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Neue deutſche Boot Erfolge im Mittelmeer
Ein engliſcher Hilfskreuzer und 2 Kanonenboote vernichtet Vor großen Entſcheidungen

in Griechenland Das franzöſiſche Balkanheer in der Gefahr der Einſchließung
Griechenlunds große 6tunde

Der Fuchs ſitzt im Eiſen
Babunapäſſe erſtürmt

Die Bulgaren haben die

Prilep beſetzt und ſind zur
Stunde da wir dieſe Zeilen ſchreiben vielleicht ſchon in
Monaſtir eingerückt Das ſerbiſche Südheer iſt in voller
Flucht und die franzöſiſche Armee deren Aufgabe es
war die Vereinigung mit den Serben herzuſtellen und
Monaſtir die Hauptſtadt Mazedoniens zu retten iſt

nicht nur ebenfalls geſchlagen ſondern befindet ſich nach
den Meldungen engliſcher Blätter die gewiß keinen
Grund haben die Lage ſchlimmer darzuſtellen als ſie iſt
in der Gefahr abgeſchnitten und umzingelt zu werden
Vor ſich die ſiegreichen Bulgaren hinter ſich die griechi
ſche Grenze ſoweit der Weg dahin noch frei iſt und das
ſchlagfertige wohlgerüſtete Heer des Griechenkönigs ſo
ſitzt die franzöſiſche Armee mitſamt dem ſpärlichen
Hilfsvolk das Albion ihm vorſichtig wie immer das
Riſiko den andern überlaſſend beigegeben hatte in der
Tat jetzt in der Falle und die Kaſſandra von der
Themſe die Morning Poſt die das Schreckliche ſchon
lange prophezeite ſieht ihre düſteren Ahnungen erfüllt
Ebenſo wie in Paris Hervé der Seher der das
Kommende jedenfalls beſſer vorausgeſehen hat als die
zu unſerem Glück mit Blindheit geſchlagenen Staats
männer und Strategen der Entente

Nun liegt das Schickſal des franzöſiſchen Balkan
heeres in der Hand des Königs Konſtantin Wird die
griechiſche Regierung die Truppen der Entente falls ſie
aufs neue flüchtend vor den ſiegreichen Bulgaren grie
ſchiſches Gebiet durchziehen entwaffnen Und wird ſie
falls die Bulgaren auf der Verfolgung die griechiſche
Grenze überſchreiten ſollten was eben nur durch eine
vorherige Entwaffnung der Truppen der Entente durch
Griechenland zu verhüten wäre dieſen und den hinter
ihnen heranrückenden deutſchöſterreichiſchen Truppen
entgegentreten Oder wird nicht vielleicht jenes andere

eher ſich erfüllen was die Unglückspropheten zu beiden
Seiten des Kanals ſchuldbewußt und ahnungsvoll längſt
kommen ſahen daß nämlich der König und mit ihm das
griechiſche Volk in gerechter Empörung über die ihnen
angetane Schmach die ungebetenen Gäſte von Saloniki

aus dem Lande jagen und ihre Armee die wider Recht
und Brauch griechiſches Land durchzog gefangen ſetzen
wie Holland mit den von Antwerpen flüchtenden Bel
giern und Engländern tat und wie es jeder andere neu
trale Staat in gleicher Lage machen müßte Das ſind
die Fragen die heute in London und Paris alle Welt
bewegen und worüber in Paris Kriegsrat gehalten
ward Das iſt die große Schickſalsfrage die ſchon heute
oder morgen ihre Antwort finden muß eine Antwort
die für den Ausgang des ganzen Krieges von höchſter
Bedeutung iſt

Nicht als ob die Entſcheidung Griechenlands noch für
den endgültigen Sieg in Frage käme Dieſe Frage iſt
nicht nur für uns ſie iſt auch für die Neutralen
ſchon entſchieden Das mußte ſelbſt ein engliſcher
Miniſter Bonar Law im Unterhauſe zugeben als er in
jener Sitzung da Churchill die Schuld an dem heran
nahenden ſchweren Unheil von ſich abzuwälzen ſuchte das
große Wort gelaſſen ſprach Die neutralen Länder ſeien
allerdings zu der Ueberzeugung gekommen daß Eng
Iands Feinde gewinnen werden und das ſollte den Eng
ländern Anlaß zum Denken geben

Nein an dem endgültigen Ausgange des Krieges
kann die Entſcheidung Griechenlands wie ſie auch fallen
mag nichts ändern Wohl aber kann das Ende des
Krieges dadurch außerordentlich beſchleunigt werden
und König Konſtantin dem das Schickſal in dieſer großen
Zeit die höchſten Entſchlüſſe über ſeines Volkes Zukunft
auferlegte kann durch ſeinen Entſchluß auch der Menſch
heit einen ungeheuren Dienſt erweiſen Wir können dieſe
Entſcheidung in voller Ruhe und Zuverſicht erwarten
Anders bei unſern Feinden Jn Paris iſt man wie
auf dem Wege über die Schweiz bekannt wird über die
letzten Nachrichten vom Balkan in die höchſte Beſtürzung
geraten und verſucht nun zum letzten Male teils durch
Drohungen teils durch Ueberredung auf Griechenland
zu wirken Die Rollen ſind dabei ſo verteilt daß Eng
land die Peitſche der Drohung ſchwingt und ſeine Flotte
gegen die griechiſchen Häfen und offenen Städte in Be
wegung ſetzt während inzwiſchen Frankreich noch einmal
die Kunſt der Ueberredung übte Aus Paris iſt einer der daß

W T Berlin 19 Noveinber

angegriffen und durch Geſchützfener ver nichtet
engliſchen Handelsdampfers zum

in den Vogeſen

5000 Serben gefangen genommen

m

afrikaniſchen Küſte den engliſchen Hilfskreuzer Tara
ſenkt und am 6 November im Hafen von Sollum die beiden mit je zwei Geſchützen bewaffneten engliſch
ägyptiſchen Kanonenboote Prinz Abbas 300 Tonnen und Abdul Menem

Dasſelbe Unterſeeboot
Schweigen gebracht und deſſen Kanone als

Eines unſerer Unterſeeboote hat am 5 November an der nord
6322 Tonnen durch Torpedoſchuß ver

450 Tonnen überraſchend
t das Feuer eines bewaffneten

s Beute heimgebracht
Der Chef des Admiralſtabes der Marine

EZZZZIAuf der Verfolgung 5000 Serben gefangen
Der heutige Bericht der deutſchen Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 19 November
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Artillerie und Minenkämpfe in und bei den Argonnen ſowie
Ein deutſches Flugzeuggeſchwader griff engliſche Truppenlager weſtlich von Poperinghe an

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Nichts Neues
Balkan Kriegsſchauplatz Bei den geſtrigen erfolgreichen Verfolgungskämpfen wurden rund

Oberſte Heeresleitung

ſechs Miniſter ohne Amt Denys Cochin mit dem Oel
zweig des Friedens nach Athen geeilt um auf die Staats
männer dort mit dem alten ſo oft erprobten Zauber des
Wohlklangs der franzöſiſchen Rede zu wirken Die
Agence Havas meldet natürlich daß dem Sendling

der großen Nation durch die Bevölkerung Athens
ein begeiſterter Empfang bereitet worden ſei Aber
man braucht das nicht ſo ernſt zu nehmen Die
Entſchlüſſe des Königs und der verantwortlichen
Männer Griechenlands wozu vor allem der General
ſtab zählt ſind vermutlich längſt gefaßt und weder das
lockende Saitenſpiel des Harfners aus Paris dürfte
daran noch etwas ändern noch der drohende Mund der
Kanonen die England auf die griechiſche Küſte richtet
Denn der Fuchs ſitzt im Eiſen Das Schickſal der fran
zöſiſch engliſchen Armee iſt in König Konſtantins Hand
gegeben Richtet die Entente in der Tat das drohende
Ultimatum nach Athen um Griechenland zur Abrüſtung
zu zwingen ſo dürfte ſie eine Antwort beſehen die
weder Hörner noch Zähne hat Die Zeiten da die neu
tralen Völker nach der Pfeife Englands tanzten ſind
vorbei Wie ſagte doch der edle Lord im Unterhauſe
Die Neutralen glauben an den Sieg der
Feinde Englands P

Die Flottendemonſtration gegen
Griechenland

s Genf 19 November Schweizer Blätter melden
aus Barcelona Achtzehn Einheiten des engliſchen
Gibraltargeſchwaders ſind nach dem öſtlichen
Mittelmeer ausgefahren

Denys Cochin in Athen
Athen 18 November Der franzöſiſche Miniſter

Cochin iſt hier angekommen Der Zweck ſeiner Reiſe
iſt vorläufig unbekannt doch zeigt die Entſendung eines
durch ſeine griechenfreundlichen Gefühle bekannten
Paunes daß er vielleicht die Teil nahme Grie
chenläands am Kriege Zeranlaſſen Jo l
Der Embros ſchreibt hierzu Die Prüfung der Dinge
auf der Baſis der ietigen Lage und deren genaue
Kenntnis würde dem Miniſter anzeigen daß die bis
heute eingenommene Haltung Griechenlands für ſeine
Selbſterhaltung unbedingt geboten ſei Zum erſten
Male nach ſeiner Erkrankung erſchien der öntg
geſtern in einem Konzert bei dem das Lied eines
griechiſchen Komponiſten über die Geneſung des Königs
geſungen wurde Die im Hauſe Anweſenden ſowohl
als auch das draußen ſtehende Publikum begrüßte den
König mit begeiſtertem Jubel

Athen 19 November Meldung der Agence Havas
Denys Cochin beſuchte geſtern Skuludis trug
ſich im Königlichen Schloß ein und gab bei allen
Miniſtern ſeine Karte ab Um 5 Uhr beſuchte er
Venizelos mit dem er über eine Stunde ſprach

und der Königin empfangen werden und am Abend
nach Saloniki abreiſen

W T Paris 19 November Die Blätteräußern daß es Jene Cochin trotz des warmen
Empfanges der ihm in Athen bereitet wen ſei nicht
elingen werde irgendwelchen Einfluß anf dieHaltung und die Entſchließungen der gries ſern Re

gierung auszuüben Die Preſſe betont der Einfluß der
Mittelmächte auf die Regierung und die Krone in
Athen ſei zu mächtig als daß eine Aenderung anders

r eführt werden könne als durch ein energiſchesor G des Vierverbandes Wenn man auch nicht
verhindern könne daß Griechenland zu den Feinden

he müſſe man doch um jeden Preis verhindern
ein ſolches Ereignis eine Ueberraſchung die

daher den Serben einigen Schutz zu bieten

Er wird im Laufe des heutigen Vormittags vom König S

Alliierten ſein werde Es ſei notwendig daß die An
ierten in militäriſcher Beziehung zu Land und zur See
auf alle Fälle vorbereitet ſeien

Die engliſche Maltaflotte nach Athen
Ehriſtiania 19 November Aus London läuft die

Meldung ein daß die engliſche Maltaflotte in dennächſten Tagen nach Athen abgehen ſoll

Heimberufung der griechiſchen Schiffe
Lugano 19 November Alle in italieniſchen Häfen

ankernden griechiſchen Schiffe wurden von der
griechiſchen Regierung plötzlich heim berufen
Die Wut der Entente über Griechenland

Kopenhagen 19 November Die Pariſer Preſſe iſtziemlich einſtimmig von Drshun gen zu groben Be

ſchimpfungen Griechenlands übergegangen
Am deutlichſten drückt ſich der Matin aus Der grie
chiſche Generalſtab und die Regierung ſagt er haben
durch ihre verräteriſche und feige Haltung unſer
tapferes Expeditionskorps in eine verzweifelte Lage gebracht Die Gnadenfriſt für das
Kabinett Skuludis läuft in kürzeſter Friſt ab Die grie
chiſche Regierung hat es in den letzten Tagen gewagt
einen großen Teil der für uns unentbehrlichen Wag
gons angeblich für Zwecke der eigenen Mobiliſierunguns zu ichen

Serbien in der Einſchnürung
Jm nördlichen Teile des ſerbiſchen Kampffeldes

wird die Entſcheidung von Noſibaza x ausgehen
Von Raska im Norden auf welches die Tim Anmarſch ſind nach Novibazar ſind nur noch
18 Kilometer Unter den Mauern der letztgenannten
Stadt werden die Serben wohl noch einmal den Kampf
in größerem Stil anzunehmen ſuchen Die Hauptſtadt
des früheren türkiſchen Sandſchaks iſt gut beſeſtigt ſie
verfügt über eine Zitadelle und 7 Forts und vermag

Allzu lange
e wird der Widerſtand kaum währen denn dieeſtung wird auch aus nordweſtlicher R lichtung bedrohtZeitung wird auch Truppen erzwangen ſich ſüdlich
Jwanjica den Zugang zu dem Raume um die Höhen
Jankop Kamien die nur 20 Kilometer von Novibazar
liegen Von Oſten her droht der Vormarſch der Bul
garen die bei Kurſumlje dem von den Serbengeplünderten Straßenknotenpunkt in enger Fühlungmit der Armee Gallwitz ſtehen Beyrer rückt ſüdwärts

auf Priſtina vor
Jn Südſferbien haben die Bulgaren wie derCorriere della Sera meldet die Babuna Höhen

geſtürmt Die Kämpfe um die letzten noch von den
Serben gehaltenen Stellungen von Karakol und Prizat
waren furchtbar erbittert Man kämpfte mit
Meſſern Die Serben zogen ſich in Richtung auf
Prilep und Monaſtir längs des Fluſſes Zrna zurück
Jn Monaſtir herrſcht Panik Das Landvolk uno
die von Norden gekommenen Flüchtlinge ſtrömen in die
Stadt und vermehren die Verwirrung Zwei ſerbiſche
Offiziere trafen auf der Reiſe nach Saloniki wohin ſie
c begeben um Hilfe vom Kommandanten der Ver
bündeten zu erflehen in Florina Griechenland ein
Sie ſagten Wir haben kein Brot mehr für die
Soldaten Wir ſterben alle und werden Serbien doch
nicht retten

Prilep von den Bulgaren beſetzt
Die Bulgaren 11 km vor Monaſtir

Rotterdam 18 November Die Times und
Reuter melden Nach Athener Slätterme bungen haben
die Bulgaren Prilep beſetzt Jhre umziehende Be
wegung brachte ſie bis 11 Kilometer Entſernung von
Monaſtir Die Times melden weiter aus Wodenga
Der Gouverneur von Mona tir rief geſtern eine Ver
ſammlung der Vertreter der ſerbiſchen bulgarjſchen undtürkiſchen Einwohner des Städte hens zuſammen und
erteilte ihnen den Rat falls die bulgariſchen Truppen
den Widerſtand der Serben brechen ſollten ſie dem

Deutſchen ſene Gebärde

bulgariſchen Befehlshaber entgegengehen und ihr
Unterwerfung anbieten um die Bürgerſchaft vor übler
Behandlung zu ſchützen Der Corrier della Sera
meldet aus Florina daß das Schickſal Monaſtirs ſchon
entſchieden ſei Unmittelbar vor Monaſtir r dürfte aber

noch ein Gefecht ſtattfinden das ſür dieſes Dperativns
gebiet entſcheidend ſein werde

Die Amzingelungsgefahr für das
franzöſiſche Hilfskorps

Kopenhagen 18 November Die engliſche Preſſe
hält Serbiens Schickſal für hoffnungslos Nach Times
und Daily Telegraph iſt nicht nur die letzie Ver
teidigungsſtellung der Serben in den Babnnabergen ver
loren auch das franzöſiſche Heer ſei in größter Gefahr
abgeſchnitten und umzingelt zu werden Nach Pariſer
Nachrichten iſt die bulgariſche Armee jetzt auf 5009 000
Mann gebracht worden Die Garniſonen im Jnnern
des Landes und die Waffenplätze ſind mit Rekruten
überfüllt Das Echo de Paris erfährt aus Saloniki
Die Ententekonſuln aus Monaſtir ſind geſtern in über
fülltem Flüchtlingszug in Salvniki eingetroffen Nach
Monaſtir gehen nnaufhörlich Verſtärkungen aus Salo
niki ab Jn ganz Serbien herrſchen ſtarke Schneefälle
und Kälte

Boroevie
K und k Kriegspreſſequartier 10 November

Es war ein Erlebnis das nicht leicht auszul öſchen n iſt
den General Boroevic von der dritten u m d
größten Jſonzoſchlacht ſprechen zu hören Das
war am 9 November gerade in dem Augenblick wo ein
Abſchluß der letzten langwierigen Kampfhandlungeinem beſtimmten Sinne feinen war Erſchöpft
von ihren Verluſten hatten die Jtaliener ſich endlichzu einer Gefechtspauſe entſchließe n müſſen An der

ganzen langen Front waltete Ruhe im Vergleich zu dem
vorangegangenen furchtbaren Sturm Die Jſonzo
ſchlacht iſt zu Ende wir haben ſie mit Gottes Hilfe ge
wonnen Mit dieſer unzweideutigen Botſchaft ein pfing
uns der General Jedes ſeiner Worte jede ſeiner Be
wegu ngen iſt ſchnell und beſtimmt Er iſt ein Mannder keinen Zeitverluſt kennt Als wir eine Reihe von
ne utralen Offizieren und von Kriegsberichterſtattern
uns in ſeinem kleinen Arbeitszimmer aufgeſtellt halten
ging er gleich auf uns zu ſah jeden kurz an und re
Mann für Mann in feſtem Rythmus die Hand Er er
kannte ſofort jeden der ſchon einmal bei ihm geweſen
war Er iſt mittelgroß Ein Fünfziger etwa Man
ſieht nur den Kopf mit den lebhaften Zügen das ſtarke
Kinn den breitgewölbte nerkalenden Schädel mit den noch
braunen Schläfen Die ſpähenden Augen treten einwenig mit ihrer 1 Weiß hervor Wie er keine abgemeſ

fennt ſo ſpricht er von der Leber weg
Wort ſitzt Man ſpürt vom erſten Augenbli ck

die Stoßkraft eines klare be Ziel umklammerndenWi llens dei Selbſtſicher beit t r Perſönlich keit
Er tritt vor ſein Werk iſt eins mit ihm Wie ich die

Sache am 24 Ma übernom men habe ſo habe ich ſie noc h

Und Iedes

heute in der Hand Auch er und ſeine Truppen ſind
eins Dieſes s Gefühl beherrſcht ihn Gleich bei Grodek
hat die Armee Borvevic c ohne das Schickſal der Schlacht
wenden zu können im Zentrum einen Sieg erſtritten
für den ſchon die große Zahl der Gefangenen zeugt

en hat Przemysl entſetzt die Magierahöhe erſtürmtbei Limanova einen entſcheidenden Stoß geführt in de
Karpathen den ganzen Winter über die wichtigſte Ein
bruchſtelle den Duklapaß gegen jeden Anſturm gehalten
bei Gorlice die Flanke gedeckt Als der italieniſche Krieg
ausbrach erſchien Borvevic am Jſonzo Hier iſt ſeine
Armee ſeither nicht um einen Schritt gewichen und hat
drei italieniſche Offenſiven ſiegreich beſtanden Dieſe
Truppen ſind über alles Lob erhaben Sie waren überall
wo die blutigſte Arbeit zu tun war und behielten immerdie Oberhand Sein Lob gilt den Truppen des Feindes
Man hört s er iſt ſtolz darauf daß ſie ſich hervorragend
geſchlagen haben Ganze Regimenter ſind liegen geblie
ben alle Offiziere anderer Regimenter ſind gefallen
Sie haben ihre Pflicht getan Eine erkaufte Politik ni icht
militäriſche Ue berlegung hat die falſchen die unmöglichen
Ziele beſtimmt Daran muß das tapfere italieniſche
Heer verbiuten

Boroevic iſt kein Defenſivgeneral ſein ganzes Weſen
iſt Drauf und dran Stoß iſt jeder Gedanke jedes
Wort Um ſo Krößer iſt es daß gerade dieſer Boroevie
den tyviſchſten Defenſivfeldzug des ganzen Krieges mit ſounerſchütterlicher Beharrlichkeit durchgehalten hat Er
tat es natürlich offenſiven Geiſtes ſozuſagen immer mit
dem Angriff in der Hinterhand Jeden Anlauf beant
wortete er mit einem Gegenſtoß und den konnten die
Jtaliener nicht ertragen Noch eins zum Abſchied ervergißt auch daran nicht Trinken Sie kein Waſſer an
der Front Wo tauſende von Leichen ohnehin begraben
werden iſt jeder Trunk Typhus Meine Truppen ſind
geſund geblieben ich möchte daß auch Fie ſich hüten

Ein Stabsoffizier des Oberkommandos ſtkizziert uns

kurz die dritte Jſonzoſchlacht
Vom 10 Auguſt dem Ende der ziveiten italieniſchen

Offenſive bis zum Anfang Oktober nur Sappentätigkeit
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nungsſchuß ab und ſtellte das Boot das Feuer ein als
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rein Sichheranarbeiten an unſere Stellungen n da

an mehren ſich die Anzeichen daß eine neue große Un
ternehmung im Gange iſt Etwa der 16 Oktober kann
als Anfangstag der neuen Schlacht gelten ungefähr am
18 entwickelte ſich aus den Einzelgefechten eine große
Schlacht Drei Perioden könnte man unterſcheiden
Vom 18 bis 22 heftige Angriffe auf der ganzen Front
namentlich aber im Krugebiet und am Tolmeiner Brük
kenkopf vom 22 bis 26 ganz beſondere Anſtrengungen
am Nordteil der Front und am Doberdoplateau er
Höhepunkt der Schlacht war in den Tagen vom 22 bis
24 Oktober erreicht Es folgt eine kurze Pauſe ver
hältnismäßiger Ruhe bis die Schlacht am 28 Oktober
beſonders beim Tolmeiner Brückenkopf von neuem auf
flammt und am Schluß werden in den erſten drei No
vembertagen ganz beſonders ſtarke Angriffe gegen den
Görzer Brückenkopf gerichtet Nur der Nordkteil der
Hochebene von Doberdo mit den Hauptpunkten Monte
San Michele und San Martino war die ganze Zeit über
heftigen Stürmen ausgeſetzt die die Jtaliener teuer be
zahlen mußten Jm Süden wo der Gegoner ungünſtige
Vormarſchbedinaungen hat flaute die Schlacht am frühe
ſten eigentlich ſchon am 24 Oktober ab Noch niemals
haben die Jtaliener bisher ihre Angriffe an der ganzen
Front mit ſolcher Einheitlichkeit noch nie mit ſo ſtarken
Kräften und ſolcher Heftigkeit geführt wie dieſes Mal
Noch nie waren auch ihre Opfer ſo ſchwer

Josef Adolf Bondy

Erveuter Flieoeronoriff auf Vopedſo
W T Wien 18 November Heute nachmittag

belegte eines unſerer Seeflugzeuggeſchwader die Forts
San Nicola nud Ablerni das Arſenal die Flottenſtation
und den Gaſometer den Bahnhof und mehrere Kaſernen
von Venedig erfolgreich mit Bomben Trotz des heftigen
Abwehrfeuers und der Angriffe von drei feindlichen
Flugzeugen iſt unſer Geſchwader vollzählig und wohl
behalten eingerückt Flottenkommando

Der Angriff auf Brescig
W T Turin 19 November Aus Bresciaerfährt die Stampa daß einer der öſterreichiſchen Flie

ger mit allen ſeinen Bomben militäriſche Anſtalten in
Bresciag getroffen habe Eine Bombe ſei in der Nähe
des Arſenals niedergefallen und habe mehrere Sol
daten getötet eine andere ſei in der Nähe des Gaſo
meters und eine dritte auf die Waffenfabrik Tempini

gefallen

Die Zerſtörung von Görz durch die
Jtaliener

s Wien 19 November Die Reichspoſt meldet
aus dem Kriegspreſſequartier Gör z wird von den
Jtalienern ſyſtematiſch zerſtört Die Jtaliener
bombardieren ununterbrochen Görz die Stadt wird
völlig zuſammengeſchoſſen

Die Kehrſeite
der italieniſchen Kriegsbegeiſterung

Der Redakteur der ſchwediſchen ſozialdemokratiſchen
Zeitung Arbetet Reichstagsabgeordneter Dr Gunnar
Löwegren der kürzlich Jtalien beſuchte ſchildert
folgende Szene aus Florenz

Bei meiner Ankunft auf dem Bahnhof war dieſer
von einer neugierigen Volksmaſſe überfüllt die ge
kommen war um die Sozialiſten die erſchoſſen werden
ſollten zu ſehen Jn Haufen von je 20 Mann zogendie verurteilten Soldaten unter ſtarker Bewachung
vorüber Sie hatten noch immer ihre Uniformen an
Man ſah unter dem grau gekleideten Landmilitär auch
eine Gruppe blauer Seemannsjacken Es waren ihrer
ungefähr 200 die ſich aus Ueberzeugung und Haß gegen
den Krieg geweigert hatten dem Befehl zu gehorchen
gegen den Feind zu ziehen Sie waren jetzt vom Kriegs
Pericht zum Tode verurteilt und ſollten nach
Arezzo geführt werden um erſchoſſen zu werden Die
meiſten verſuchten eine freimütige Haltung zu be
wahren und der eine oder der andere zeigte ſogar Trotz
Wie Vieh wurden ſie in die Wagen die für ſie bereit
ſſtanden und die vor den Fenſtern eiſerne Gitter hatten
hineingetrieben Die Zuſchauer ſchienen im all
ger wenig Mitleid zu haben aber für den Fremd
ing der aus Zufall ein unfreiwilliger Zuſchauer dieſes

Auftritts geworden war war es ein letzer kräſtig
ſprechender Beweis gegen das Gerede vom Kriegs
enthuſiasmus in Jtalien

Amerika und die Verſenkung der
Ancona

Die Times melden aus Deremerikaniſche Botſchafter in Rom iſt beauftragt worden
Antwort auf folgende zu erbitten

Fuhr das Unterſeeboot welches die Ancona verſenhe unter öſterreichiſcher Flagge War es mit Oeſter

reichern bemannt Welche Weiſungen erhielten die
öſterreichiſchen Bootskommandanten über die Behand
lung von Paſſagieren Welche Rechtfertigung beſteht C
die Angriffe auf den auf der Ausreiſe befindlichen
Paſſagierdampfer Feuerte das Boot einen War
die Ancona beilegte Wieviel Zeit wurde den Paſſa

GeneralAnzeiger fur Halle

gieren und Mannſchaften zur Rettung n Was
t das Boot während die Baſſagier in die

ettungsboote ben Wurde ein Torpedo abgegeben
als ſich noch Paſſagiere an Bord befanden

Der amerikaniſche Botſchafter in Rom wurde auch
damit beauftragt ſeinerſeits eine Unterſuchung zu ver
anſtalten und die Beamten des amerikaniſchen Konſulats
in Tunis ſollen aus den Erklärungen der geretteten
Augenzeugen einen Bericht zuſammenſtellen

Lebhafte Tätigkeit im Weſten
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Deutſches Großes Hauptquartier 16 November
Das feuchtkalte Regenwetter an der Weſtfront iſt

einem leichten Fro ſt gewichen Geſtern ſchneite eg zum
erſtenmal in Nordfrankreich Mit dem Eintritt beſſeren
Wetters wurden auch kleinere Aktionen ſeitens der Deut
ſchen wieder aufgenommen

Jn den Kämpfen nördlich von Arras brachte ein
Vorſtoß bei Ecurie einem Dorfe das etwa drei Kilo
meter von Arras zwiſchen den Straßen S die ſichnach Lens und Bethune erſtrecken den Deut chen einen
ſchönen Erfolg An der belgiſchen Front nordweſtlich
von Dixmuiden wo die Belgier kleinere Ortſchaften
und Gehöfte gegen die deutſchen Angriffe verteidigten
wurden Gehöfte wie Schoorbaake Caeskerke und Steen
kerke in der letzten x und wieder beſchoſſen

Geſchützkämpfe ſind auch auf der Kampfzone zwiſchen
Noyons und Berry au Bac einer Ortſchaft an der
Aisne an der Tagesordnung Handgranaten und Ge
ſchütztämpfe bei Tahure und zwiſchen Maas und Moſel
beunruhigen den Gegner

Julius Hirseh Kriegsberichterſtatter

geſtern eine

Der engliſch franzöſiſche Kriegsrat
n aris

W T Paris 18 November Meldung derAgence Havas Die engliſchen Miniſter Asquith
Grey Lloyd George und alfour hattenBeſprechung mit den
Miniſtern Briand General Gallieni

weiterte Zuſammenkünfte

der Alliterten geben zu wollen erklärt hatten um die

Unterredung dauerte bis 1 Uhr nachmittags Nach
mittags beſuchten die Miniſter den
Poincaré im Elyſee wo ſie die Abendmahlzeit ein
nahmen
nach England ab

ſeldmarſchall von Hindenburg Rr 147
im Brückenkopf am Narew

Die Nacht war hereingebrochen Es regnete un

unterbrochen onin einem triefenden Kieferwald bei zuſammengeſetzten

Wald ein ſo daß der donnernde Widerhall der krepieren
den Granaten gar nicht ſterben wollte

Um 10 Uhr abends kam der r daß das Bataillon
um Mitternacht den Narew überſchreiten und vom
Brückenkopf aus 2 Uhr morgens mit den dort beſindlichen
Truppen den Feind angreifen ſolle um den Brückenkopf
zu erweitern

Ueber den Narew Solange der Krieg dauerte
hatten wir alle auch an den Uebergang über den Narew

eſtungen Jeder wu tmöglich erſchienen war jeder kannte die Narewſümpfe

natürlichen Hinderniſſe

und der 4 Grenadiere Ferſen
uſchwankenden ſchmalen Laufſtegen an günſtiger Stelle

anzulegen
Reſerven herangezogen und umfaßten d
eiſernem Ring Konzentriſch griffen ſie von ſtärkſtem

alle Angriffe todesmutig abgeſchlagen

Fluß unmöglich war
wandelten den Narew hinter dem Brückenkopf in eine

wagte
Nach Einbruch der Dunkelheit war es dem Diviſionsbrückentrain trotz des in der Dunteſheit anhaltenden

Strichfeuers gelungen durch eine ſchmale Sanddüne

Fluß zu ziehen und ins Page zu laſſen
Ein Pionierunteroffizier führte das Bataillon um

Mitternacht durch Sumpfſchlenken nach der Pontonſtelle
Lautlos zog die Truppe wie ein dunkler Wurm durch die
Nacht Hier und da rutſchte einer aus auf dem glitſch

Die Schickſale von Bialla
der Halliſchen Patenſtadt in Oſtpreußen

Von Paul Burg Schaumburg
Nachdem i in Nr 257 Seite 6 vom 2 November
es General Anzeigers kurz ſchildern durfte in welchem
Zuſtande ſich die Halliſche Patenſtadt Bialla in Oſt
preußen hart an der ruſſiſchen Grenze belegen jetzt be
findet möchte ich heute um das allgemeine Jntereſſe
der Hallenſer für die arme heimgeſuchte Stadt Bialla
rege zu erhalten einiges aus der bewegten Geſchichte
Biallas mitteilen

m erwähnt iſt der Ort in den Jahren nach der
für den Deutſchritterorden faſt vernichtend ausgelaufenen
großen Polenſchlacht auf den Feldern von jenem Tannen
berg deſſen Ruhm heute dank Hindenburg und ſeinen
Helden um ſo unvergänglicher deutſche Tapferkeit und
Treue gegen das Vaterland kündet Jm Jahre 1428
wurden zahlreiche Koloniſationen Maſurens unternom
men der Ordenskomtur von Balga Joſt Str
ließ fünf Handfeſten zur Anlage von Dörfern ausſtellen
darunter eine für Biall a Befehl dazu hatte der Hoch
meiſter Paul von Nußdorf gegeben der ſanftmütige
Nachfolger des wackeren und trutzigen Heinrich Reuß
von Plauen Hatte der Reußer mit ſtraffer Diſziplinja vermittelſt neuer Kriege und Kämpfe den erſchlaf ten

Deutſchitterorden wieder hart und feſt machen wollen
hne daß es ihm freilich gelang ſo verſuchte der mehrfriebferilge Nußdorf den Spaltungen innerhalb der ver

morſchten und überlebten Ordensorganiſation dadurch
u begegnen daß er auf Koloniſatſon des Oſtlandes
rängte ſich ſelber an die Spitze ſo friedlicher Arbeitſtellte Er ſtarb in ren Anfängen und der eitle Bal

er Komtur verſuchte ſogar den in der Handfeſte vom
age Dionyſii d i 9 Oktober 1428 bezeichneten Ort

nach ſeinem eigenen Namen zu benennen ſo daß die Hal
lenſer heute die Freude haben würden für ein oſtpreußi
ſches Städtchen Strupperg Paten zu heißen Der
Komtur drang nicht durch aber auch Bialla wurde der

t bis in die Mitte des ſie ten Jahrhunderts

nis gelb wegen des blühenden Heidekrautes und des
gelblich weißen Sandes in Maſuren

Der Gründer des Ortes iſt auch dem Namen nach
überliefert und ſei hiermit den Hallenſern vorgeſtellt
er hieß Piotr d h Peter und wird in den Urkunden

treuen in jener Zeit als alles geſonnen war Preußen
den Orden an die Polen zu verraten Zum Danke be
lehnte ihn der Hochmeiſter mit dem Schulzenamte in
dem neuen Flecken Bialla und hieß ihn das zu gründende

beſiedeln Dazu wurden ſhlis Hufen Landes aus
gegeben ſechs Hufen davon bekam er ſelbſt erblich und
ewiglich zugeſprochen nach kulmiſchem Rechte für ſich und
ſeine Nachkommen Vier Hufen wurden für den Pfarr
herrn ausgeworfen alſo auch bereits eine Kirche in
Ausſicht genommen Die übrigen 50 Hufen hat der ge
treue Peter dann in der Weiſe beſiedelt wie es damals
üblich war als jeder Bürgersmann in der Stadt eine
heilige Angſt davor date mit Ackerland mit Koloniſten
land bedacht zu werden Mit kniefälligen Bitten und
Geſchenken ſuchten die Bürger jener prit ſolches Unheil
abzuwenden Heute möchten ſie wohl um das Geſchenk
von Ackerland gern herzlich bitten wenn ſie es nur um
ſonſt bekämen Der getreue Peter nun hat jener
wahren Landflucht in dem damaligen durch die Peſt
noch ſo menſchenarm gewordenen Zeiten ſehr giügtio zu
begegnen gewußt er lud ſeine Freunde und Vettern
ſeine Verwandten ein unter denen gewiß mancher arme
Schlucker ohne Obdach geweſen iſt ie kamen und
wurden Bauern in Geylg Bialla Und der gute Peter
herrſchte als ihr arg unter ihnen vom be
gabt mit dem kleinen Gericht d h befugt die Ver
gehen der Einwohner abzuurteilen bei denen es ſich um
Blut und Leben um braun und blau bzw um Schläge
reien uſw handelte Er bekam auch noch 4 Schilling von
ihnen für jeden Richterſpruch t zudem die dritten
fennige von den Gebührniſſen für jedes große Ge

richt alſo bei Verbrechen bei denen es um Hals und
Hand ging und die den Landgerichten zur Beurteilung
unterworfen waren

hinein nicht geheißen ſondern Gehle Gehla auchet i ule lichte die gelbe Stelle in der Wild Wenn dieſer gute und getreue weiſe Dorfregent vonBialla ſeinen Fiegen wohl ſchnell deſedelte ſo lag es

rigen Boden während es dauernd regnete und die Jn

die dichten

franzöſiſchen Feuerblitze der Gewehre und Maſchinengewehre Ein

dmiral äubende in diLacaze und dem Generaliſſimus Joffre Dieſer e aſten rer Sag in die agbell Le
erſte gemeinſame Miniſterrat wird dazu dienen er Schreien und Stöhnen und

3 ſetzte das Bataillon den Stützpunkt trotz beftigräſidenten ſchen Artilleriefeners und verſtärkte die nene Stellung

Abends reiſten die engliſchen Miniſter wieder müſfen aber der Brückenkopf war erweitert

Das II Vataillon des Regiments General Jnfenterie Regiment Henerafetgrigrſchan v Hinden

Das II Bataillon von Hindenburg lag tagung ſoll ſich lediglich mit dem Budget befaſſen unda Bataillo n e ſpäteſtens am 15 Dezember alten Stils in die Ferien
Gewehren und wartete auf weitere Befehle Die ſchweren gehen Der Wunſch der einzelnen Fraktionen wenigſtens
ruſſiſchen Granaten zogen ſingend durch die Nacht über die Teuerungs und Flüchtlingsfrage zur Beratung zu
unſere Köpfe und ſchlugen irgendwo hinter uns in den ſtellen iſt von Goremykin abſchlägig beſchieden worden

edacht und an die wie drohenden Sperr Bagdad als beſeitigt betrachtet werden Der engliſche
te wie der Uebergang ſaſt un Vormarſch iſt ſüdlich von Kut etwa 170 Kilometer ſüd

und die ab glei der Ruſſen in der Verteidigung ſolcher öſtlich von Bagdad zum Stillſtand gebracht Die

i Bagdads gilt als vollkommen geſichertAm Morgen war es Teilen der Re e z 44 Infolge der Agitation der ſchiitiſchen Geiſtlichkeit zu
überraſchend auf gunſten des heiligen Krieges vollzieht ſich im ſüdlichen

über den Fluß zu kommen und mit unerhörter Tapfer Perſien ſowie im Schatt el Arab Gebiet eine bedeutſame
keit hart am jenſeitigen Ufer einen kleinen Brückenkopf Wendung

Aber die Ruſſen hatten übermächtige Engländer bei den im Süden von Kut ſtehenden indiſchen
ie Tapferen mit Bataillonen jeden zehnten Mann hinrichten ließen Die

Artilleriefeuer unterſtützt dauernd an und doch wurden indiſchen Soldaten weigern ſich offen gegen die Moſcheen

dilfe konnte am von Bagdad und Silmanpa zu ziehen weil dort mehrereHilfe k Bagdad und Silmanp hen weil dort meh
Tage nicht gebracht werden da jede Annäherung an den heilige indiſche Jmame

Die Granaten ber Ruſſen ver gegen die Turbe Grabkapelle des von ihnen hoch
dauernde Rieſenfontäne und wehe dem der ſich hinein verehrten Abd el Kader Gueilani in Bagdad weigern

etwas gedeckt an langen Tauen ſeine Pontons an den Ein Engländer über den engliſchen

Davids im Oberhauſe iſt nachzutragen daß der Red

der getreue Mann henannt einer von den wenigen Ge die Jagd in der Wildnis rings umher Man muß dabei

Bauerndorf in der preußiſchen Wildnis zu beſetzen und Dachſe Marder Welch eine verlockende Ausſi

S
e

und die Provinz Sachſen

gfteriegeſcheſe von drüben durch das Baiaillon pfiffen
ancher verſchwand lautlos für immer zwiſchen

Wieſengras Ein Aufhalten gab es mat Der jungePionierunteroffizier unſer Kbrer erhielt einen töd
s J Kopfſchuß Wir mußten ſelbſt die Jebergangs

ſtelle ſuchen Pontons überholten wir die Landſturm
pioniere mit äußerſter Anſtrengung durch den um
zogen Endlich war die h erreicht e
grauen plumpen Pontons ſchaukelten in der Strömung
von den Fahrmannſchaften feſtgehalten Drüben
knatterten die Maſchinengewehre hin uagd wieder und
die weißen Leuchtkugeln tauchten in die dunkle Nacht und
leuchteten ggiſrerhaſt in Büſche und Bäume Endlos
ſchien uns das Ueberſetzen zu dauern und manchen
tapferen Feldgrauen verſchlang der ſchmugiggelbe Narew
Die Pontons wurden durchlöchert und trugen uns doch
an das andere Ufer

Das Bataillon beſetzte ſofort den rechten Flügel des
Brückenkopfgrabens während das dort befindliche tot
müde Bataillon 33 in die Reſervegräben in der Mitte
des Brückenkopfes zurückgezogen wurde

1 Uhr 30 Minuten tdichteſter Schützenlinie die Maſchinengewehre verteilt
angriffebereit im Graben und die Hindenburger
brannten darauf ihren ſo hart mitgenomnienen tapferen
Kameraden der anderen Regimenter Luft zu ſchaffen

Da plötzlich meldeten die Horchpoſten daß die etwa
600 Meter entfernt liegenden Ruſſen ihren Stützvunkt
verlaſſen hätten und in dichten Linien heronkämen Alle
freuten ſich Wir waren friſch hatten viel Munition
und ſtanden ſo dicht daß es für die Ruſſen ein Todes
angriff werden mußte

Kerls nicht ſchießen bis die Bande auf 100 Meter
heran iſt Wir ſchoſſen eine Leuchtkugel ab und ſahenMaſſen der un lautlos in ihren braunen

Uniformen kaum erkennbar heranlommen Noch
nicht Alle von uns ſchienen den Atem anzuhalten
Wieder eine Leuchtkugel Noch 200 Meter ſind ſie
Dann eine bange Minute und es ging los Ein Feuer
werk von Leuchtkugeln ſchoß in die Nacht und kaum
100 Meter vor uns wälzten ſich die Maſſen der Ruſſen
heran Feuer Aus unſeren Gräben ſprühten die

Linuten morgens ſtand das Bataillon in

z erklärte er ſei an der Hand von r zu
berzeugung gekommen daß das Leben in London du

Zedpe ine und Beleuchtungsbeſchränkungen mehr gefähret ſei als das Leben des Stabes in Frantteich

hat zwiſchen Stabs und anderen Siigen
der daß gewöhnliche Offiziere 50 Proz Verluſte und
24 Proz Auszeichnungen hätten während dieoffiziere 50 Proz Auszeichnungen und 2 Pro
luſte haben Der Stab ſei der atte der und
ſechsmal groß als der Joffres Es ſeien ziere
zum Stabe ernannt worden weil ſie gute Tips bei
Pferderennen geben könnten

Bonar Law über die Kriegsdauer
Der Kolonialminiſter Bonar Law ſagte in der

großen Debatte vom 15 d Mts noch er hätte nie ge
glaubt daß der Krieg ſo lange dauern würde wie er
jetzt ſchon dauere Dies ſei aber kein Grund den Mutu verlieren Die neutralen Länder ſeien aller

ngs zu der Ueberzeugung gekommen daß Englands Feinde gewinnen werden und das könne den

ngländern zum Denken Anlaß geben Aber die
Teape des Sieges ſei doch un entſchieden

as genüge um jeden die Pflicht aufzuerlegen ſein
möglichſtes zum Siege beizutragen

Gewundene Erklärungen im Parlament
W T London 19 November Jm Unter

hauſe antwortete Bonnar Law auf verſchiedene An
fragen er habe mehr Hoffnungen als ſeit Monaten
Trotz der Ereigniſſe im nahen Oſten ſtänden die Sachen
wenn man den Krieg als Ganzes betrachte nicht ſo
ſchlimm wie es auf den erſten Blick ſcheine Ueber
die Dardanellen ſagt er niemand fühle mehr als
er den Ernſt des Zuſtandes Die Regierung werde ſich
ausſchließlich daran halten was die beſten militäriſchen
Sachverſtändigen für den verſtändigſten Weg erklären

Jm Oberhauſe fragte Lord Ribblesdale ob es
richtig ſei daß Sir Charles Munro geraten habe ſich
von den Dardanellen zurückzuziehen Lord Lan s

Ruſſen mörderiſch ein Ein
Stutzen drüben Dann

ſofort die anderen flüchteten
interher Der Stützpunkt wurde

Maſchinengewehre erbeutet und 700
Mit umgekehrter Front beſten ruſſi

Viele tapfere Hindenburger hatten ihr Blut hingeben

gez Kramme
Hauptmann und Kommandeur des II Bataillons

Die Dumakomödie
Stockholm 19 November Die bevorſtehende Du m a

Bagdad gefichert
Je Frankfurter Zeitung meldet aus Konſtanti

nopel
Nach den letzten Meldungen vom Kriegsſchauplatz in

Meſopotamien kann die Gefahr eines weiteren Vor
gehens der engliſchen Armee in der Richtung gesen

Die Lage

Es wurde einwandfrei feſtgeſtellt daß die

begraben liegen Beſonders

ſich die indiſchen Soldaten trotz aller Maßregelungen zu
marſchieren

Generalſtab
Amſterdam 19 November Zu der bereits gemeldeen ſcharfen Kritik des engliſchen Generalſtabs durch Lord

vor allem daran daß er ſeinen guten Freunden und
Vettern aus Polen und Preußen die er Rufe folg
ten auch etwas zu bieten hatte Au 7 Jahre
waren dieſe Koloniſten frei von allen Laſten gegen ihren
Oberherrn den deutſchen Orden Und dann ſie hatten

bedenken daß es damals in den preußiſchen Wäldernnoch herbenweiſe wilde Roſſe Auerochſen Bären Elen
tiere gab von deren Fleiſch die Menſchen monatelang
lebten Ganz ungerechnet der Hirſche e Haſen

t damals
Dagegen waren die dem Orden pflichtigen Hand
Spann und Scharwerksdienſte der Beſiedler nur gering
zu nennen Man kann alſo annehmen daß Peter ſein
Dorf gar bald fertig und gefüllt hatte 1481 hören wir
daß der erſte Pfarrer Nikolaus bereits in Penſion ging
und der Komtur von Balga einen Nachfolger präſentierte

Es war allerdings keine ſonderlich friedliche Gegend
um Bialla denn ſchon bald hören wir daß die polniſchen
Edelleute oft der Seg wegen über die Grenze kamen und
mit den Biallaer Dorfbauern kurzen Prozeß machten
So wandten ſie ſich meiſt gegen das nahe Johannisburg
überfielen 1662 Kumilsko bei Bialla plünderten die
Kirchenkaſſe und ſchleppten den achtzigjährigen Pfarrer
in Ketten tief nach Polen hinein Eine Beſchwerde des
brandenburgiſchen Kurfürſten half nichts Und dann
vollends die Tatarenvlage von 1656571 Nach den
Schlachten des großen Kurfürſten gegen die Polen ſtröm
ten ſie nach Preußen hinein und haben dort genau ſo ge
hauſt wie voriges Jahr die Koſaken in Oſtpreußen
Bialla wurde zerſtört Die meiſten Bewohner wurden

etötet verſchleppt auch der Pfarrer den man von der
herunterriß iſt einunddreißig Jahre in

Rußland gefangen geweſen dann lebend und beil zurück
gekehrt und hat ſeine Frau noch am Leben gefunden
Das aufblühende Bialla des getreuen Peter nach einem
Vierteljahrtauſend ein wohlhabender Flecken fand er in
Trümmern eine Wildnis wie einſtmals jener VPiotr ſie
gefunden hatte als er dem Orte ſeine Stätte gab Aber
auch aus dieſen Ruinen quoll und ſproßte blühte ein
neues Leben Bialla erſtand von neuem Dann hat es
wiederum bei jener Peſt von 170910 die Preußen mehr

teilnahmen

downe weigerte ſich in dieſem Augenblick darauf zu
antworten Eine derartige Antwort müſſe auch eine Er
klärung über den Zuſtand in Serbien umfaſſen der ſich

te vorzubereiten bei denen waren wir draußen Jauchzend warfen ſich die Hinden täglich verändere und über die Lage in Griechen
Rußland und Jtalien vertreten ſein werden So hurger mit Hurra auf den zuſammengeſchoſſenen Feind
beginnt die Einheit in der Leitung und der Aktion ſich 300 Ruſſen ergaben ſi
zu verwirklichen die Briand und Asquith der Politik Das Bataillon ſtürmte
militäriſchen Operationen ſchneller durchzuführen Vie e er Ken a hewonnen

land die ſehr verwickelt und wie er hinzufügen könne
n ſei Ebenſo müſſe man die Dar

danellen Gallipoli und die ägyptiſche Frage berühren
Es ſei unmöglich über dieſe Fragen getrennt von den
anderen Kriegsſchauplätzen zu ſprechen Die dem Bericht
Munros beigefügten Ratſchläge ſeien nicht genügend
weſen um eine Entſcheidung in dieſer großen politiſchen
Frage zu treffen Darum ſei Kitchener exſucht
worden nach dem Mittelmeer zu gehen Lord Lans
downe wies noch mit Nachdruck auf die Wichtigkeit des
Kriegsrates in Paris hin und erinnerte an die Er
klärung Asquiths über die Unabhängigkeit Serbiens

Zu Lord Courtneys Friedensrede ſagte der Miniſter
der Augenblick ſei nicht geeignet über den Frieden zu
ſprechen Beifall Das Land ſei zu dieſem gewaltigenRingen gezwungen worden 22 und werde weder
der materiellen Hilfsmittel noch der moraliſchen Eigen
ſchaften ermangeln die es inſtand ſetzen würden den
Kampf zu einem erfolgreichen und ehrenvollen Ausgang
zu führen

Das deutſche Theater in Chriſlignig

W T Chriſtiania 19 Nov Max Reinhardts Deutſches Theater das ſein Gaſtſpiel in
Stockholm abgeſchloſſen hat gab geſtern als
erſte Vorſtellung Strindbergs e War im
Heſger Nationaltheater vor ausverkauftem Hauſe in

nweſenheit eines glänzenden Publikums unter dem
die hervorragendſten literariſchen und wiſſenſchaftlichen
Perſönlichkeiten Norwegens vertreten waren vbwohl
im letzten Augenblick s der Erkrankung Hart
manns die angekündigte Vorſtellung von Jedermann
der man mit größter Erwartung entgegengeſehen hatte
abgeſetzt werden mußte war der Erfolg vom erſten Akt
an durchſchlagend Das norwegiſche Publikum das mit
Reinhardts Namen eine völlig andere Vorſtellung ver
band war offenſichtlich überraſcht von der meiſterhaftenr Warſtellung des Strindbergſchen Dramas
Paul Wegener Roſa Bertens und vor allem Rein
ardt ſelbſt mußten nach jedem Auftritt beſonders am

Schluß immer wieder erſcheinen Sigurd Jbſen war
aufs tiefſte von der Vorſtellung erſchüttert ſie war
einer der ſtärkſten Eindrücke ſeines Lebens Norwegens
hervorragendſter Theaterkritiker Niels Kjaer äußerte am
Schluß niemals im Norwegiſchen Nationaltheater einen
ſo großen ſo verdienten Erfolg erlebt zu haben der um
ſo bemerkenswerter ſei als er mit einem ſo herben ſchwer
zugänglichen und hier bisher nicht aufgeführten Stückken in deutſcher Sprache errungen worden ſei Jm
Anſchluß an die Vorſtellung ab der deutſche Geſandte

Graf Oberndorff zu Ehren Reinhardts einen
glänzenden Empfang an dem der Miniſter des Auswär
tigen mit Gemahlin Staatsminiſter Sigurd Jbſen mit
Gemahlin einer Tochter Björnſons der Hofmarſchall des
Königs der Rektor der Univerſität die Chefredakteure
der großen Blätter zahlreiche Vertreter von Kunſt und
Wiſſenſchaft ſowie die Mitglieder der deutſchen Kolonie

der Einwohner hingegeben Wuchs wiederum und kam
auf den einſtigen Stand wie ja nach Seuchen und Kriegen
die Geburtenziffer zum Segen der Menſchheit und Kul
tur immer beſonders hochſchnellt

Und im Jahre 1722 erhielt Bialla laut königlichem De
kret vom 6 April nebſt fünf anderen Marktflecken in Oſt
preußen Sadtrechte Das königliche Patent beſtimmte
wer ſich in Bialla anbauen wolle erhalte einen Platz zum
Hauſe nebſt Gartenſtück umſonſt dazu dreißig Prozent
der Baukoſten aus der Staatskaſſe und mehrere Jahre
Laſten und Abgabenfreiheit Dörfliche Handwerker er
hielten freies Meiſterrecht So freigebig und väterlich
ſorgte jener König für Bialla dem man immer vor
geworfen hat er ſei bei ſeiner großen Sparſamkeit faſt
ein Knicker geweſen Und er der wahrhaft väterliche
Fürſorger für ſein Land gab nicht bloß Land und
Laſtenfreiheit von ihm iſt das Wort Wenn ich auch
das Land baue und verbeſſere und mache keine Chriſten
ſo hilft mir alles nit Er baute auch Schulen und
Kirchen in Maſuren und in Bialla brach man die alte
Kirche einen Holzbau ab Aber mit der neuen Kirche
dauerte es eine lange Zeit denn inzwiſchen war ja Oſt
preußen einmal 1758 1769 eine ruſſiſche Provinz Jn
der 1800 begonnenen Chronik von Bialla kann man
nun nachleſen wieviel Schererei die Biallaer durch
hundet Jahre mit Kirche Kirchturm und Glockenſtuhl
mit dem 9iathausbau gehabt hoben

Hie muß ich anmerken daß ſie auf eine Garniſon
hofften auf eine Schwadron ſchwarzer Huſaren vom Re

Ufedom Dieſe iſt denn auch 1777 eineerückt in
ialla und hat 1794 ruhmreich am Kampfe gegen die auf

ſöndilden Polen teilgenommen Die Kämpfe fanden in
en Wäldern ſtatt und Bialla war nun ohne Schutz

Bald rückten Polen ein die ſich allerdings ſehr an
ſtändig benahmen alles bezahlten was ſie verze
und kein Eigentum keine Perſon antaſteten Nur vier
zehn Ochſen lieferte ihnen die Stadt und für 20 Taler
Tabak ſowie ein paar Säcke Salz wurden geſtohlen
Als die rig nach Neuoſtpreußen verlegt wurde
ſank die Stadt ſchnell herab zu einem ärmlichen Flecken
und als ſolcher mußte ſie dann noch die Nöte der un

als ein Drittel aller Bewohner koſtete den größten Teil
eng Jahre Preußens ertragen 1807 lag neun
Tage das ruſſiſche Hauptquartier unter dem General
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dZDZDDer amtliche öſterreichiſche Pericht

W T Wien 18 November Amtlich wird
verlautbart

Rufſifcher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Beim Aufräumen des Schlachtfeldes von orysk
iſt erſt die volle Größe des jüngſt errungenen oHits getreten Der Feind hatte ſchwere a

isher wurden 2500 Ruſſen begraben und 100 f
Gräber gezählt Mehrere tauſend Gewehre und We
Mengen Munition ſind die Beute die n igen dürfte
Der Gegner beſaß am well en Styrufer vier hinter
einanderliegende ſtarke Stellungen mit Drahthinder

Freitag 19 Nove
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niſſen Stützpunkten und Flankierungsanlagen Aus
e Hüttenlager mit Blockhäuſern und Kahen

tallun beweiſen daß er ſich ſchon für den Winter
eingerichtet hatte

Jialieniſcher Kriegsſchauplatz
Auch im Laufe des geſtrigen Tages nahmen die

Jtaliener ihre Angriffstätigkeit nicht wieder auf Nachtsverſuchten ſie ſchwache Vorſtöße gegen Zagora den Nord

hang des Monte San Michele und gegen den Abſchnitt
ſüdweſtlich San Martino Alle wurden abgewieſen

Seit heute zeitlich früh ſteht Gör z wieder unter hef
tigem Geſchützfener Jn der erſten Stunde n etwa
400 Geſchoſſe in die Stadt Der alte Stadttei
war geſtern vom Altiſſimo her unter Feuer

Unſere Flieger warfen Bomben auf die Kaſernen von
Belluno ab

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Verfolgung macht trotz ſchwerer Unbilden der

Witterung gute Fortſchritte Nördlich von Nova Varos
nähern ſich unſere Truppen dem Abſchnitt des Uvac
Der Ort Javor iſt in Beſitz genommen Südlich
Jvanſjica ſchoben wir uns im Raume um die Höhe Jan
kov Kamniei nahe an die Paßhöhen der Golija Planina
heran Deutſche Truppen ſind bis etwa halbwegs Usce
Raska vorgedrungen während öſterreichiſchungariſche
Kräfte von Oſt gegen den Jbar vorgehend die Kopſonik
Planina am Wege nach Karadag überſchritten haben

Die Truppen der Armee v Gallwitz ſind über das
e Serben geplünderte Kurſumlje ſüdwärts vor

gerückt

Bulgariſche Kräfte gewannen kämpfend die
Höhen des Radan und den Raum ſüdöſtlich davon

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der amtliche türkiſche Heeresbericht
W T Konſtantinopel 18 November Das Haupt

quartier meldet von der Dardanellenfront vom
14 November Bei Anafarta und Ari Burun beider
ſeitiges Feuer Unſere Artillerie zwang ein feindlichesTorpedobvot bei Kemikliliman das Material bei Ari
Burun z landen verſuchte ſich vom Ufer zu entfernen

Bei Sedd ul Bahr konnte die feindliche Artillerie uns
am 14 November trotzdem ſie 8000 Granaten Minen
und Bomben gegen unſeren linken Flügel abfeuerte
keinen bedeutenden Schaden zufügen m 15 November
ſchoß der Feind 3000 Bomben gegen unſeren rechten
Flügel ab und beſchoß am Nachmittag heftig unſere vor
g27benen Stellungen im Zentrum mit Land und
Marineartillerie Er h wei Minen zur Ent
zundung und nahm die Beſchießung um 5 Uhr wieder
auf Ferner griff der Feind den linken Flügel eines
unſerer Regimenter im Zentrum an Er wurde aber

von Riva

leicht zurückgeworfen Als der Feind einen auf
die Front eines anderen unſerer Regimenter verſuchte
kam er bis zu unſeren vorgeſchobenen Schützengräben er
wurde aber durch Flankenfeuer aus unſeren benach
barten Gräben und durch einen Gegenangriff voll
kommen von dieſen vorgeſchobenen Linien bis zu ſeinen
früheren Stellungen zurückgeworfen Er erlitt ſchwere

Verluſte
An der Front von Jrak ſchoſſen wir ein zweites

un Flugzeug ab und erbeuteten es unverſehrt
uf dem Tigris verſenkten wir einen feindlichen Kriegs

monitor mitſamt Beſatzung Arabiſche Freiwillige zer
ſtörten durch überraſchende und glänzende Angriffe auf
das feindliche Lager ſeine Telegraphenleitungen und
machten große Beute Nach unſeren Jnformgtionen
war das erbeutete Flugzeug ein Farman Apparat
Modell 1911 mit 100 Pferdekräften und einer
ſchwindigkeit von 90 Kilometer Sonſt nichts von Be
deutung

Die feindlichen Heeresberichte

Der franzöſiſche Bericht
W T Paris 18 November Amtlicher Bericht

von geſtern abend Bei Loos Angres und Souchez ſehr
heftiges gegenſeitiges Geſchützfeuer Wir richteten gegen
den Wald ſüdlich Fay ſüdweſtlich Péronne ein kon

ptrbee Feuer deſſen Wirkſamkeit feſtgeſtellt wurde
Jn der Champagne bei dem Navarin Gehöft und bei
Tahure dauert der Artilleriekampf unvermindert fort

zwei Minen zurJn den Argonnen brachten wir
Exploſion die die deutſchen Schützengräben in einer
ziemlich großen Ausdehnung zerſtörten

Es herrſchtBelgiſcher Bericht
ſtändige Ruhe an der Front

h

faſt voll

von Bennigfen in der Stadt Wir erinnern uns daß
auch 1914 der ruſſiſche Generalſtab monatelang in Bialla

elegen hat Die Stadt mit ihren damals nur hundert
Feuerſtellen mußte viele Tauſende beherbergen Die
Ruſſen bezahlten anfangs alles gut und gern Nach
der Schlacht bei Friedland beſiegt zurückkehrend haben
ſie dann grenzenlos geraubt und geplündert Jn denfolgenden Jahren ſuchten Feuersbrünſte Mißwachs die

ſchön ſo geſchwächte kleine Grenzſtadt heim und auch nach
den Freiheitskriegen machte die Stadt noch ſehr harte
Zeiten durch 1825 überſchritt die Einwo ar von
Bialla dann das erſte Tauſend bedrückt on weren
Geldſchulden Was allein gedieh und blühte in Bialla
war die Branntweinbrennerei und der Schleichhandel
nach Rußland der einträgliche Schmuggel die Grenze
lag ja ſo verlockend nahe und die Nächte und die Wälder
waren ſo dunkel und dicht

Durch viel Not und Plagen hat ſich Bialla durch
gekämpft hat im neuen Jahrhundert eine ſchmucke
Schule ein ſtattliches Rathaus gebaut Nun hat es die
Ruſſenwirtſchaft wieder bis an den Abgrund gebracht
und das kleine Städtchen fern im Oſten iſt ganz auf die
Wohltaten des Staates der Patenſtadt Halle angewie
ſen Hilfe iſt da Jch habe die Freude gehabt daß ſich
gleich z dem Erſcheinen meines erſten Bialla Auf
ſatzes Geber eilfertige Geber bei mir meldeten So
durfte ich heute noch einmal von Bialla an dieſer Stelle
ſyrechen Und ich möchte nicht ſchließen ohne einen Vor
ſchlag zu einer ganz großen und auch zu einer ganz be
ſcheidenen Hilfe

Herr Sberbärgermeiſe Dr Ride der mächtige
Beherrſcher von Halle möge wenn er wieder zu den
Spree e nach lin an der rechtenür vorſprechen für ſein Patenkind Bialla daß das
Grenzſtädichen da draußen bei der neuen Truppen
dislozierung im kommenden Frieden wieder ſeine Gar
niſon kriegt wie vor hunderfünfzig Jahren die Schwa
dron ſchwarzer Huſaren Ein Bataillon wäre
eine gar große Vorausſetzung für das neue Anfblühen
von Bialla Bei der allgemeinen Sehnſucht aller heim
geſuchten oſtpreußiſchen Städtchen nach einer kleinen
Garniſon wird gewiß auch der Herr Bürgermeiſter

Dr Braun in Biglla den ich

e u r n T he m e e h e e e
e e r

öäOrientarmee Jm Laufe des 15 ds Mis
e die Bulgaren keine weiteren Angriffe gegen unſere

v vv v

ront auf dem linken Cernaufer unternommen Weſt
ich Kriwolak 4egen ſie ſich auf die Höhen von Arkangel
nördlich des Dorfes Cicewo zurück und lieden zahlreiche
Toten am Platze Jn drei Kampftagen haben die Bul
garen 4000 Mann verloren Unſere Verluſte ſind gering Nördlich Rabrowo beſchoſſen wir eine ſeindlighe

Proviantkolonne die auf dem Wege nach der bulgariſchen
Stadt Strumitza in der Nähe des gleichnamigen
Fluſſes war

Der italieniſche Bericht
W T Rom 18 November Amtlicher

bericht von geſtern e
tillerietätigkeit Die feindliche Artillerie ver

eeres

ucht nicht

ſie verlegt ſich auch darauf die von uns eroberten Ort
ſchaften zu zerſtören ſelbſt wenn ſie tatſächlich von
unſeren Truppen nicht velegt Sr
14 November die Dörfer
von Concei mit 30,5 Zentimeter Geſchoſſen vombardiert
Geſtern beſchoſſen die feindlichen Batterien die einſtmals

blühenden Marktflecken Moſſa und Lucinico in der
Jſonzoebene die heute nur noch rauchende Ruinen ſind

Auf den Anhöhen nordweſtlich von Gör z nahm unſere
Infanterie ſtarke Verſchanzungen des Feindes im Sturm

Wir fanden in den eroberten Werken Hauſen feindlicher
Leichen und reichliches Kriegsmaterial Auf dem Karſt
erneuerte der Feind in der Gegend des Monte San
Michele in der Nacht vom 15 gen 16 und am folgenden
Morgen die Angriffe gegen die von uns jüngſt er
oberten Stellungen Er wurde immer zurückgeſchlagen
und ließ zwei Maſchinengewehre und 60 Gefangene
darunter einen Offizier in unſerer Jand Feindliche
Flieger warfen geſtern Bomben auf Ala Es wurde
niemand verletzt und kein Sachſchaden angerichtet

Cadorna

W T Rom 19 November Amtlicher Bericht
vom 18 November Nachträgliche Meldungen beſagen
daß in dem Dell Aqua genannten Tale gegen die Höhen
nordweſtlich von Görz ein planmäßiger Angriff ein
geleitet wurde wobei einige Abteilungen die Talhänge

ſind wurden am

ſerſtiegen um den Gegner zu umgeben Das Vorrücken
der Jnfanterie dauerte vom 13 bis 17 November war
indeſſen durch das ſchlechte Wetter ſehr behindert Am
17 vereinigten ſich ſchließlich die Umgehungsabteilungen
am höchſten Punkte des Tales Nur wenige feindliche
Soldaten vermochten der Umzingelung zu entgehen der
gehe Teil blieb auf dem Kampfgelände als VLeichen
Jn einer einzigen ſehr ſtarken Verſchan n fand manihrer 208 Geſtern zeigte ſich die feindliche lrtillerie in

der Gegend von Görz beſonders tätig ſogar aus demStadtinnern wurden zahlreiche Geſchoſſe aller Kaliber
geſchleudert Aus der Stadt kommende Truppen über

die Jſonzobrücken und erſtiegen die Anhöhen
onte Sabotino und Pobgara um die Verteidiger zu

verſtärken oder abzulöſen Unſere Flieger und Beob
achtungspoſten ſtellten Batterien auf dem Kamme der
Görz im Oſten beherrſchenden Höhen feſt

Der ruſſiſche Bericht
W T Petersburg 18 November Amtlicher

Bericht vom 17 November Auf der Rigafront nur
beiderſeitiges Artilleriefeuer An der Düng bei Fried
richſtadt und Jacobſtadt herrſcht Ruhe Finußabwärts
von Dünaburg verſuchten Teile des Feindes an mehreren
Stellen über die Düng zu gehen wurden jedoch zurück
geworfen Weſtlich Dünaburg in der Gegend des
Swentenſees gaben deutſche Abteilungen ihre Gräben
auf und zogen ſich zurück Jn den Gräben fanden wir
Gewehre Patronen und viele Kartuſchen Ein Zeppelin
überflog in der Nacht zum 16 die er von Düna
urg und warf Bomben von denen ein Teil in die deut

ſchen Gräben fiel und dort große Verluſte und Ver
wirrung unter den Deutſchen anrichtete Zwiſchen
Dünaburg und dem Prypec iſt Ruhe Auf dem linken
Styrufer dauert der Kampf bei dem Bahnhof Czar
torysk noch an Jn der Nähe von Czartorysk machte
der Feind hartnäckige Angriffe Unſere Artillerie zer
ſtreute den Feind mehrere Male als er ſich dem Fluß
näherte Weiter ſüdlich und in Galizien Artillerie und
Jnfanteriefeuer

Auf der Kaukaſusfront keine Veränderung

Der montenegriniſche Bericht

W T Cetinje 19 November Bericht vom
16 November Unſere Sandſchakarmee die von ſehr
überlegenen Streitkräften angegriffen wurde mußte
auf die Hauptſtellungen an der Drina zurückziehen Ein
ſchrecklicher Schneeſturm machte überall die Operationen
ſehr ſchwierig Lebhafte Artilleriekämpfe auf allen
Fronten

Die Berge des ſerbiſchen Todeskampfes
Das Bergland durch das i jetzt die deutſchen und

öſterreichiſchen Truppen durchkämpfen gehört zu den
wildeſten und am wenigſten erforſchten Gebirgs
bildungen Serbiens Eine weitgedehnte meiſt ſüdweſt
lich ſtreichende Linie bilden der dreigipflige Troglar und
die 1650 Meter hohen Kuppen der Cemrnoberge mit aus
gedehnten Weiden die der Staat verpachtet Die ſchwar
en ſprödwolligen Schafe bikden oft Herden von 5000Et ein merkwürdiger Menſchenſchlag ſind die akeſſa

liſchen Wanderhirten die Vlachos die zu Anfang des
19 Jahrhunderts aus ihrer altgriechiſchen Heimat ver
trieben wurden Jhre Sprache enthält griechiſche und
andere fremde Anklänge Dieſe Nomaden aus den olym

fragte nichts dagegen haben wenn unſere wackeren Feld
grauen einſt mit klingendem Spiel auf dem großen
Markte von Bialla aufmarſchieren für immerUnd einen ganz beſcheidenen Vorſchlag noch neben

jenem großen Fordern nach einer Garniſon in Biallc
Jch erwähnte eine Chronik der Halliſchen Patenſtadt
in Oſtpreußen die ſeit 1800 exiſtiert Dieſe hat der Bür

rig von Bialla anläßlich der Rathausweihe bear
eitet und mit einer guten Einleitung als ein kleines

Schriftchen in Form ſeiner Weiherede gedruckt heraus
gegeben und ihr entnahm ich meine Angaben Wie
wäre es wenn man dies Heftchen mit ſeinen netten Bil
dern von Bialla in ein paar tauſend Exemplaren neu
auflegte Das macht ſo gut wie gar keine Unkoſten
und das Exemplar würde ſicher nur wenige PfennigeHerſtellungspreis koſten die ſogar vielleicht ein edler

Mäjzen in Halle beſtreitet Dann könnte man die
Biallaer Chronik in Halle etwa für 25 Pf
verkaufen in den höheren Schulen und in den Ober
klaſſen aller Schulen vergeben bei wohltätigen Ver
anſtaltungen zum Beſten Biallas verkaufen
uſw ſo daß ſich aus dieſen Verkäufen der doch ſonſt
unausgewertet liegenden und ganz unbekannten Chronik
mit Leichtigkeit eine ſehr erkleckliche Summe erzielen
ließe ja man den Biallaern allein daraus wohl eines
Tages einen ſchönen braunen und blanken Tauſendmark
ſchein zum Nutzen ihrer Stadt überreichen könnte

Und zu allerletzt möchte ich noch eine Anregung nach
tragen die ich letztes Mal leider vergaß als ich an die
Literariſche Geſellſchaft appellierte Die
Stadt Halle nennt deg eine ſtattliche Zahl tüchtiger
Künſtler Maler ldhauer Radierer mit Stolz
die Möchten tig ſich nicht einmal zuſammentun
und ſeder von ihnen auch nur eines ſeiner Skizzenblätter
eine Steinzeichnung ein Aquarell eine Gipsfigur von
e zahlreichen Schöpfungen zum Geſchenke nach
zialla geben wo die Ruſſen wie ich bezeugen kann wirk

lich kein pzigee ld an den Wänden gelaſſen haben
Neber die Zweckmäßigkeit ſolcher kleiner Kunſtgaben

zu unſeren Zeiten ſo ganz auf Erbauung und Erhehung
aus aller Traner und Not hingewieſen darüber gibt
es wohl nur eine Meinung Laßt Sonne herein und

An der ganzen Front e Ar R
nur unſere Verteidigungswerke zu beſchädigen ſondern d

occa und Bezzecca im Tale P

e

iſchen Gefilden t nze Be bigewaltigen eben h nern
waltigen Leiſtungen unſerer auf ihrem

ormarſche recht zu würd muß man ſich
daß das ſtark zerklüftete Gebirgsland eine durchſchnit
liche Höhe von 1500 1600 Meter hat das heißt etwa die

e
jaltig wie überall hier a u rvorge hichtilche Stollenreſte von dem dg ihnen

e u dieſer an Mineralſchätzen ſo reichen
chaften zeugen Gegenüber dem Stolovi liegen
Ruinen des Schloſſes Maglitſch das dadurch merkwürdig
iſt daß ſich keine Sage z eine verfallenen Mauern
knüpft eine kulturgeſchichtliche Seltenheit in Serbien
dach neueren Forſchungen ſtand hier eine auf den Reſten

eines römiſchen Kaſtells exbaute Raubritterburg die in

e

den ſchlimmen Tagen des ſinkenden alten e nreiceß
im 14 und 15 Jahrhundert die nach dem Jbar vorbei
führende Handelsſtraße nach Belieben ſperrte Der von
den öſterreichiſchen tupren S 1560 Meter hohe

o gled bildet einen Teil des Jaſtrebei Gebirges an
deſſen Nordabhang unſere Truppen ſiegreich gekämpft
haben Zahlreiche Waldbäche reißen tiefe ſchwer zu
überſchreitende Schluchten in das mit dichten Eichen und
Buchenwäldern bedeckte Geltnde

Die verſtreuten kleinen Serbendörfer ſind auf etwas
eigentümliche Art in den Beſitz ihrer jetzigen Herren ge
kommen Urſprünglich waren hier albaniſche Ortſchaften
die 1876 1878 im ruſſthrrarfiſcen Kriege in dem die
türkiſchen Waffen in Serbien lange Zeit ſiegreich warenvon ihren Bewohnevn geräumt wurden Als dieſe nach

dem Berliner Frieden ihre alte Scholle wieder aufſuch
ten fanden ſie die Serben aus dem Raſchkatale ein
geniſtet und hatten das Nachſehen Von den jetzt hart
umkämpften Siedelungen der n iſt Brus ein
kleines Dorf von etwa 400 Einwohnern das um eine
1830 vom Fürſten Miloſch Obenowitſch erbaute Kirche
entſtand zu der heute 42 der erwähnten kleinen Berg
dörfer ejngerſorrt ſind Saſchi ſächſiſche Berg
knappen haben hier im 15 Jahrhundert auf Erze ge
ſchürft die Bergwerke ſind aber wie faſt übera r
fallen und nicht mehr abgebaut Eine der rt
W iſt Treſtenik mit faſt 2000 Einwohnern das
chon in einer Stiftungsurkunde des Zaren Lazar unter

den Ortſchaften erſcheint die er dem Kloſter Ravanica
anwies Das außerordentlich zerſchnittene Gebirgs
land das überall kleine Feſtungen leicht improviſieren
läßt geſtattet es den Serben ihren letzten Kampf durch
hartnäckigen Widerſtand zu verlängern

Boote und Minen
W T Chriſtiania 18 November Porwegiſches Telegraphen Bureau Bezüglich der Bark

Glimt aus Arendal die auf einer Fahrt ohne
Ladung von Ellismore Port nach Gaſpe von einem
deutſchen Unterſeeboot am 4 September
aufgebracht und verſenkt wurde hat
deutſche Auswärtige Amt der norwegiſchen
Geſandtſchaft in Berlin mitgeteilt daß die deutſche Re
gierung ihr Bedauern über die Verſenkung aus
ſpreche und ſich bereit erklärte den Schaden zu erſetzen
der den norwegiſchen Jntereſſenten erwachſen iſt Die
deutſche Regierung ſchlägt gleichzeitig vor zur Feſt
ſetzung des Schadens einen norwegiſchen und einen
deutſchen Sachverſtändigen zu ernennen

W T London 18 November Reuter Ein
Maſchiniſt des infolge einer Mine geſunkenen
Kohlendampfers Luſitania der in Dover
ausgefragt wurde erzählte Als die erſte Exploſion
tattfand ſchien der Bug der Anglia wegzu
chmelzen Die See war mit Stücken vom Deck und

anderen Trümmern überſät Die Beſatzung des
Kohlendampfers ſah die Soldaten an Deck kommen und

wie zur Parade aufſtellen um die Befehle zum
Finbooten abzuwarten Jeden Augenblick wurde der
Schiffsteil auf dem ſie ſtanden kleiner Einige Ver
wundete ſprangen in die See Matroſen tauchten
unter um ſie zu retten während die
halfen die Verwundeten in die Boote zu bringen Ein
Boot in dem eine Pflegerin mit Verwundeten ſaß hatte
eben die Luſitania erreicht als unter dieſer die
Exploſion ſtattfand Trotzdem wurden alle gerettet

W T Rom 18 November Reuter NachBerichten aus verläßlicher Quelle ſind in den letzten
Tagen außer der Ancona noch vier italieniſche
Dampfer durch Unterſeeboote verſenkt worden
Keine Zeitung hat darüber berichtet

W T Waſhington 18 November Reuter
Der amerikaniſche Botſchafter in Wien ſtellt in Abrede
daß der Dampfer Ancona von dem Unterſeeboot
beſchoſſen worden ſei nachdem er angehalten hatte und
ebenſo daß Rettungsboote beſchoſſen worden ſeien
Dieſe Lügen waren in durchſichtiger Abſicht verbreitet

worden
Unſere Boote im Mittelmeer

s Baſel 19 November Die Blätter melden indirekt
aus Genug Seit 8 Tagen ſind 7 Schiffe der Genuaer
Reedereien im Mittelmeer überfällig

Die Erleichterung der Kreditbeſchaffung
Geſtern trat wie aus Berlin gemeldet wird im

Reichstagsgebäude die vom Staatsſekretär des Jnnern
eingeſetzte Jmmobiliarkredit Kommiſſion zu einer zwei
tägigen Sitzung zuſammen zu der etwa 120 Sachverſtän
dige eingeladen waren iniſterial Direktor Dr Le
wald eröffnete als Vertreter des Staatéſekretärg die

Aus Kunſt und Wiſſ enſchaft
Stadttheater Die ſelige Exzellenz

Luſtſpiel in 3 e von Rudolf Presber und Leo
Walter Stein Vreißig Bühnen haben das neue Stück
bereits erworben es muß alſo als beſonders zugkräftig
gelten oder der literariſche Markt muß was er aller
dings ſchon ziemlich lange iſt nicht zum beſten beſtelltſein Wer geſtern die fieſtge Erſtaufführung ſah wird
beide Fragen zu bejahen geneigt ſein r dem Stückzugrunde liegende ſehr vütſche Gedanke bei dem den

Verfaſſern wohl ſo etwas wie eine Satire auf Duodez
höfe vorgeſchwebt haben mag hat ſich was ja ganz den
Zeitverhältniſſen entſpricht eine kräftige Streckung
gefallen laſſen müſſen um für drei Akte auszureichen
dachte man bei der Entwicklung des Ganzen flüchtig an
Scribe der den Dichtern von heute immer noch manches
Rätſel aufgibt ſo beſchwor der Schluß ſehr lebhaft die
Erinnerung an Blumenthal herauf Zuſammengenom
men gibt es eine Miſchung die als literariſches Nach
tiſchgericht ihre erheiternde Wirkung ausübt

Jrgendwo in einem kleinen Staate deſſen höfiſcher
Mittelpunkt der Oberhofmarſchall v Gillzingen iſt hat
der langfährige Miniſter das Zeitliche geſegnet tief be
trauert von allen guten Menſchen auch von ſeinem Pri
vatſekretär und einer langjährigen in der ver
witweten Frau v Windegg Beide bekommen jetzt den
g Wind zu ſpüren Der Sekretär ſoll als
Archivrat möglichſt koſtenlos entlaſſen Helene v Win

degg um deren Leben ſich allerlei Gerüchte gerankt

a ſee eten Kommiſ n in r menen
rinnern Veſprechung f

Welche Maßn

n r h3 F e z s e W 4 8n e S e
e S J

C

4
a ä

n J

r T c 2uf den für dieſe Sißu

h auf eine n r t
l en geeignet dieFf nötigen er et n144 gknanastban nach dem Kriege zn w

eichtern

von einer
ſeitigung
Freie erſcheinen alſo von einer

r Krie Beratungen der Kommiſſion dazu beitra

Bodenkredits zu finden

Der Verhandlungsleiter re wis zware ter des Heute
ctin

egsnotſtandsmaßnahmen mögli

rundlage für eine dauernde Geſu des

Die Beratungen werden fortgeſetzt

Kriegsluſtiger Pöbel
Unter dieſer Ueberſchrift wendet das Ko33 gener Blatt c die u

inderung des Björnſon Vorträges
deutſchfeindliche Hetzer Björnſon wurde als er zu reden
begann ausgepfiffen und niedergeſchrien ſo daß er den
Verſuch von ſeinen Kriegsbeobachtungen zu reden auf
geben mußte Das iſt die Rache der Kopenhagener Vierverbandstrabanten für Björnſons Jeutſchfreundliche al

tung Das genannte Blatt bemerkt dazu
Aufhetzung durch nationaliſtiſche Blätter wie Köben

havn Vortland und Kriſteligt Dagblad ben ſi iTeil der T T tmlung aufgelöſt we te iW die genannten Blätter m

See ne

Der

das h

Pflegerinnen A

Sie verkri m ben R ße eBöſes angeſtiftet haben W geſchehen iſt war ein Ver

brechen gegen Land und Volk nicht weil Björnſon nicht
die r erhalten hat ſich auszuſprechen denn er

r Auffaſſung über den Weltkrieg ändern
können ſondern weil ſie e der Welt

Kundgebung ins Werk ſehzten dieder kriegführenden Parteien richtete Se
fügte man einem zu das alsandeve u Augenblicke uns Entgegenkommen Wohlwollen in dieſem Krieg erwieſent e hen beſte Weiſe unS gedu Fufebt wie unſere Butter und Fl

wie bisher er die Nordſee nach England
Höheren Ortes bedauert man das is auf das tiefſte

Polizeidirektor hat einen ſcharfen is erhalten und
auch ein bekannter Führer in Südfütland bat den Skondal
auf das ſchärfſte verurteilt der nur geeignet ſein könne
das jetzige gute Verhältnis zwiſchen der deutſchen Regierung
und den Nordſchleswigern zu ſtören

Hilfe für Galizien
W T Leipzig 19 November Nachdem der

Reichskanzler bereits im Juni dem Ausſchuß für die
ilfsbedürftigen Deutſchen Galiziens und der Bukowina

in Leipzig 20 000 Kronen gegeben hatte hat er ihm jetzt
wiederum 10000 Kronen für Hilfserp editionen
in das befreite Galizien bewilligt Jm ganzen hat der
Ausſchuß bisher über 165 000 Mark geſammelt

Kammerauflöſung wegen einiger Ohrfeigen
Die luxemburgiſche Kammer iſt aufgelöſt

worden Als Urſache wird in der Frankf Ztg nach
ſtehender Vorgang bezeichnet Jn der Sitzung der Kam
mer vom 10 November richteten Abgeordnete der Linken
ſcharfe Angriffe gegen den Staatsminiſter Loutſch
den ſie beſchuldigten die Großherzogin falſch unterrichtet
zu haben Der Miniſter geriet beſonders über die An
griffe des Abg Müller in Harniſch und ſagte u a
Das einzige Verdienſt des Herrn Müller iſt dasjenige
ſeiner Geburt Ein anderes hat er nicht Und dieſes
Verdienſt iſt dasjenige des durch den Schweiß und das
Blut der Arbeiter verdienten Geldes Jn dieſem
Augenblick ſtürzte ſich Müller auf den Staatsminiſter
und verſetzte ihm ein paar ſchallende Ohrfeigen Die

bgeordneten mußten beide trennen und der Präſident
hob die Sitzung auf mit der Bemerkung nachdem
einem Mitgliede des Hauſes eine ſolche Beleidigung zu
gefügt worden ſ5 könne er dem Staatsminiſter das
Wort nicht mehr erteilen Einige Stunden nachher
wurde Herr Loutſch von der Großherzogin empfangen
welche unverzüglich das Auflöſungs Dekret unter
zeichnete

PreußiſchSüddeutſche Klaſſenlotterie
November Vormittagsziehung der

Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie 15 000 M auf
Nr 63 445 5000 M auf Nr 119 929 1883 686 3000 M
auf Nr 3884 13 805 17 765 28 746 30 447 34 516
34 638 36 174 38 540 43 977 46 123 46 372 52 011
53 765 54 978 56 969 58 050 58 855 62 466 62 534

90 327 94 374 95 385 96 919 97 03687 626 88 5901ö1 066 109 114 115 228 116 061 125 182 136 195
140 527 146 515 149 648 152 118 174674 177 078
178 972 206 587 219 256 223 424 22 619

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakterre Chefredaktent
Konrad Pohl Politit und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichteſaal
und Umgebung Ernſt Elteſter Allgemeiner Teil und Handeh Hermann
Brandes Briefkaſten und Svort Walter Pfennigdorf Anzeigen ſämtlich

in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Udr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 12 Seiten

deſſen Aufzeichnungen herausgeben Man kann ſich
denken in welche Aufregung das Höfchen gerät und wie
überall vom Oberhofmarſchall bis hinunter zu ſeinem
Kauzleirat einem Muſter von biederer Harmloſigkeit
Skelette auftauchen deren Abkonterfeiung durch das
ſchlimme Buch befürchtet wird Für den Herausgeber
wie für ſeine Helferin hat dagegen der Scherz das Gute
daß ſie aus halbverfemten zu vielumworbenen Len
ten werden denen Gillzingens Gunſtſonne ſtrahlt Die
lehrreiche Geſchichte endet damit daß die beiden Ver
ſchwörer denen die Sache doch allmählich bedenklich wird
öffentlich erklären ſie hätten um niemand zu kränken
das gefürchtete Buch zu verbrennen beſchtoſſen und das
geſchieht denn auch angeſichts der beim Windeggſchen
Empfangsabend verſfammelten Geſellſchaft Ueber vielen
Erleichterungsſeufzern und der Ausſicht auf Helenes
Verlobung mit dem Adjutanten des Herzogs fällt der
Vorhang zum letzten Male

Der leichte Biſſen fordert eine gefällige Anrichtung
und dieſer Forderung wird die hieſige Aufführung im
weſentlichen gerecht Trude Tandar als Helene vor
trefflich ausſehend und ſpielend bei ihr dachte man an
Scribe Ludwig Maſſon als Kanzleirgt Hans Frie
drich als Oberhofmarſchall und Adalbert Kriwat
der ſeinen Archivrat aber wohl etwas zu neutral anfaßke
hatten dos Hanvptverdienſt an dem Heitereitserfolge
Zuweilen hätte man der Aufführung die außerdem eine
große Zahl von Mitwirkenden nötig macht ein etwos
ſchwingteres Tempo wünſchen mögen Eltester

Die Leitung des Stadttheaters teilt mit Die
haben boykottiert werden Gillzingen ein Menſch derſſelige Exzellenz wird am Montag zum erſtenſich ſelber alſo len i Wan iommt als funger Wal diedetdelt werden Als achte ſern
Dachs in den Hofdienſt und hat die Wabl ſich zum wird Der fliegende Holländer tſchlauen Fuchs zu entwickeln oder als alter Eſel d t Känſtlerderein auf dem Pflug Am letzten Ge
ben zu werden Gillzingen lenkt das all
hat nicht mit

er erlene v Windeggs liſtenreicher Klugheit
erechnet Jn ſeiner Gegenwart übergibt Fe dem armen
rechivrat in dem ſie ſich un der Hofgeſellfchaft zu rächen

gedenkt ein verſiegeltes Pafet angeblich die Denkwürdig
rzellenz in Wahrheit einſeiten der ſeligen C Band desr von Rotkohl bis Soxleth DerSilen de

ireabent wurde beſchioſſen noch vor Weihnachten eine
usſtellung zu veranſtalten damit die Mitglieder

des Künſtlervereins i neuen Ar n zeigen und
womöglich verwerten können und um Kunſtliebhabern
eine günſtige Kauf Gelegenheit zu bieten Die Aus
ſtellung wird in den Ränmen des Kunſtbereins api
Hallmarkt etwa von Dezember ab ſtattfinden porhere a
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19 November 1914

Vor Przemysl erleiden die Ruſſen bei
einem Verſuche näher an die Feſtung heran
zukommen beſonders ſchwere Verluſte
Schwere Verluſte der Engländer 800 Mann

in Kämpfen in Deutſch Oftafrika
Bei ihrem Vorgehen gegen den Suez Kanal

nähern ſich die Türken dieſem auf eine Ent

Lokales
Halle den 19 November 1915

Die Stadtverordnetenwahlen
der zweiten Abteilung werden heuteJm Laufe des geſtrigen ages erhielten in beiden Wahl

lokalen die Herren Blumentritt Daniel Gün
ter Herzfeld Käppel Weſchke und Georg
tie ſämtlichen Stimmen der r 77 Wähler Jnden Vororten wurde die Wahl ſchon geſtern abgeſvlteſſen
dort wurden die Herren Spindler und Beeck mit
51 Stimmen einmütig gewählt Morgen finden dann
die Wahlen der erſten Abteilung ſtatt

Soziale Fürſorge für Kriegerwitwen und
Waiſen

Unter Vorſitz des Stadtrats Dr Tepelmann
fand wiederum eine Sitzung der Helferinnen der Sozia
en Fürſorge für die Kriegerwitwen und Kriegerwaifen
tatt An der Beſprechung nahmen weiter teil der Leiter
es ſtädtiſchen Jugendamtes Stadtrat Englecke der Be

rufsvormund die Waiſenpflegerinnen die Helferinnender Armen Verwaltun Vertreterinnen des Nationalen
Frauendienſtes des Deutſch Evangeliſchen Frauenbundes des Rechtsſchutzvereins für rege des Frauen
bildungsvereins der Vuskunftsſtelle für Frauenberufe
des ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes und Superintendent
D Wächtler

Der Vorſitzende berichtete zunächſt über den Stand
der Fürſorgemaßnahmen die ſich auf 570 Krieger
witwen und 930 Kriegerwaiſen erſtrecken Die
durch die Helferinnen ausgeübte perſönliche Fürſorge
hat ſich als beſonders wertvoll erwieſen und ſoll in
gleicher rege fortgeführt werden Stadtrat Dr Tepel
mann ſprach allen an der Fürſorge Beteiligten den
Dank und die Anerkennung des Magiſtrats für ihre hin
gebende Arbeit aus und teilte mit daß ſich in Berlin
in Verfolg des am 16 und 17 April 1915 vom Deutſchen
Verein für Armenpflege und Wohltätigkeit einberufenen
Kongreſſes ein Arbeitsausſchuß für die ſo
ziale F u 7rekh ür Kriegerwitwen und

Waiſe ne ildet habe der es ſich zur Aufgabe macht
überall in Deutſchland örtliche Ausſchüſſe ins Leben zu
rufen Richtlinien für die Arbeit aufzuſtellen und als
Auskunftsſtelle und Zentrale für alle dieſe Beſtrebungen
zu dienen Das vom Arbeitsausſchuß bereits heraus
gegebene Merkblatt das beachtenswerte allgemeine Winke
für die praktiſche Arbeit enthält ſoll allen Helferinnen
vom Magiſtrat t werden

Stadtrat En gelcke machte aus ſeiner Tätigkeit als
Leiter des Jugendamtes die ar Mitteilung daß
die zunehmende rig der Jugendlichen auch
Er zu beobachten ſei Dieſen Beobachtungen mußte

uperintendent D Wächtler leider beiſtimmen Alle
Beſtrebungen der Jugendpflege ſind deshalb gerade jetzt
auf das lebhafteſte zu unterſtützen da es gilt einen kör
perlich und ſittlich kräftigen Nachwuchs heranzuziehen

Als Leiterin der Auskunftsſtelle für Frauenberufe
berichtete Fräulein Beauvais über deren Tätigkeit
für die Kriegerwitwen Sie mußte feſtſtellen daß von
dieſen bis jetzt eine direkte Berufsausbildung nicht ver
langt wurde obgleich Alter und Geſundheit mancher
Kriegerwitwe das wohl zugelaſſen hätte ſie bat die Hel
ferinnen hierin beſſernd durch ihre Beſuche wirken zu
wollen Eine gewiſſe Vorbildung iſt für jeden Beruf
unerläßlich Sie empfahl auch Näh und Schnei
derkurſe unentgeltlich für Kriegerwitwen einzurich
ten um dieſe in die Lage zu verſetzen ſpäter Heimarbeit
zu übernehmen oder ihre und ihrer Kinder Garderobe
anfertigen zu können Auch wären für Kriegerwitwen die
vor ihrer Verheiratung einen Beruf gehabt Wieder
holungs oder Ergänzungskurſe zu empfehlen
um vorhandene Kenntniſſe aufzufriſchen und zu erwei
tern und ſomit den Wiedereintritt in den Beruf zu er
leichtern Ueber weitere Berufe für Kriegerwitwen
ſprechend empfahl die Referentin ſich zwecks näherer Aus
kunft an die Berufsberatungsſtelle Gottes
ackerſtraße 41 Mittwochs von 11 bis
12 Uhr Freitags von 4 bis 5 Uhr wenden zu
wollen

Dringend zu warnen iſt daß die Kriegerwitwen unter
der Hand ſchlecht bezahlte Arbeit annehmen die wohl
ihre Rente aufbeſſert aber für andere Frauen nicht aus
reichen würde ihren Lebensunterhalt davon zu beſtreiten

Die Erwartung daß nach dem Kriege Qualitätsarbeit
in hervorragendem Maße verlangt werden wird er
fordert daß auf Berufsausbildung durch gute E

Schulung ernſtlicher Nachdruck zu legen iſt Das kommt
in erſter Linie für unſeren jugendlichen Nachwuchs in
Frage deshalb wollen keine Eltern unterlaſſen
mit ihren Töchtern die Oſtern von derSchule gehen die Berufsberatungsſtelle
aufzuſuchen ehe ſie ſich für einen Beruf entſcheiden
Die Auskunft wird völlig koſtenlos erteilt Vor den
häufig jetzt zur Verteilung kommenden gedruckten
Ratgebern ſei dringend gewarnt

Jn der nachfolgenden Ausſprache wies die Leiterin
ber Adoptionszentrale Frau Juſtizrat Benne
wi z auf dieſe Fürſorgeeinrichtung hin und bat die Hel
ferinnen in vorliegenden Fällen ſich an ſie wenden zu
wollen Die Nachfrage nach zu adoptierenden Kindern
insbeſondere Mädchen im Alter von 1 bis 2 Jahren
ſei r groß Die Vergebung der Kinder geſchieht nach
eingehender Prüfung der Verhältniſſe

Herr Stadtrat Dr Tepelman n teilte noch mit
daß wenn auch vorläufig in beſcheidenem Umfange Mit
tel zur Berufsausbildung ſowohl der Armen Direktion
wie dem Jugendamt zur Verfügung ſtänden Erſt kürz
lich habe ihm ein hier anſäſſiger emeritierter Geiſtlicher
Br dieſen Zweck 1000 Mark übergeben ein hochherziges

eiſpiel welches Nachahmung verdiene Auch die Armen
Kommiſſionen werden ihre Hilfe bei Anſchaffung von
Nähmaſchinen und dergleichen nicht verſagen was von
einer Helferin beſtätigt wurde

Jn einigen Wochen wird eine abermalige Beſprechung
ſtattfinden

Familiengröße und ftädtiſche Haushaltung
Jm Bund zur Erhaltung und Mehrung

der Volkskraft ſprech geſtern abend hierüber der
Prine reg Dr Wolff m Wachſen des
Volk es ſo führte Redner aut ne Jung der

Il
amiliengräöße erwartet werden Kinder ren

dazu um die Eltern zu erſetzen e andern Verluſte
die durch Totgeburten Fglin ger ireiten Sterbe
älle vor heiratsfähi Alter Auswanderung Nicht

werirat entſtehen müſſen durch mehr Kinder erſe
Auf Ausfall durch Totgeburten kammen 8

a durch Sduglinaeſterbi teit 15 rozent rbe
4

2 Sz

älle vor dem heiratsfähigen Alter 7 Prozent durch
uswanderung 5 Prozent du Ni ratung15 Prozent Das iſt zuſammen ein Ausfall von 55 Proz

der durch reicheren Kinderſegen erſetzt werden mu
Hätte jede Familie 8 Kinder ſo würde der Ausfall ge
deckt werden Leider aber iſt ein Rückgang zu ver
eichnen In den 70er d h noch im Durchſonſt 4,9 Kinder auf die Familie und in den in den

er Jahren gegründeten Familien nur noch 8 Köpſe
Beſonders ſind es die Einwirkungen der Großſtadt die
den Rückgang beeinfluſſen Die Erwerbstätigkeit wirkt
hemmend die Familiengröße Die Zünfte die vielen
die Möglichkeit zum Selbſtändigmachen nahmen brach
ten einen Rückgang der Geburten Die Aufhebung der
Zünfte Einführung der Freizügigkeit und die Gewerbe

es haben ohne Zweifel einen Familienzuwachs
gebracht

Die Ernährung einer großen Kinderzahl iſt
dauernd geſichert Um das Jahr 1800 lebten noch
80 Prozent auf dem Lande 1910 nur 40 ProzentDie auf dem Lande wohnenden bzw waren Pro
duzenten und Verbraucher zugleich die übrigen warenan Mehrausgaben angewieſen Den Landbewohnern
koſtet die Milch 11 bis 13 Pf dem Städter 26 Pſ
Das Stadtkind muß uhwerk tragen das
Landkind lacht darüber ie Kleidung verteuert
die Haushaltung denn 50 bis 60 Mark muß man pro
Jahr und Kind rechnen Wo man das Geld e
ſoll ſo fragt man ſich wenn das Kind da iſt ſo fragt
man auch wenn es noch nicht da iſt Kinderreiche
Familien erhalten in der Stadt ſchwerer eine Woh
nung Die Kinder ſtören die andern Hausbewohner
in ihrer Ruhe verderben viel verurſachen dem
wirt mehr Reparaturen Auf dem Lande tummeln ſich
die Kinder im Freien da ſind die Räume kaum mehr
als Schlafſtelle

Die Schwierigkeiten des ſtädtiſchen Haushalts in
bezug auf Ernährung Kleidung und Pagnn ſind es
alſo die auf den ar Einfluß haben Aufverſtärktem Familienzuwachs ruhen aber die Zukunft
des Vaterlandes die Wehrkraft und die Arbeitskraft
des Volkes und deshalb müſſen die hemmenden Ver
hältniſſe tunlichſt beſeitigt werden as Einkommen
muß deshalb in Zukunft der Kopfzahl der Familie ent
ſprechen Während des Krieges trägt man dem bereits
im gewiſſen Umfange Rechnung indem man die Höhe
der Familienunterſtützung nach der Zahl der Kinder
bemißt Frauen und Kinder müſſen in Friedenszeiten
mitarbeiten um das notwendige Einkommen zu erzielen
Das iſt ein zu beſeitigender Mangel Jn dem ſogen
Kinderprivileg bei den Steuern berückſichtigt man ſchon
den Grundſatz kinderreichen Familien Vorteile zu ge
währen Mehr als ein Dutzend Städte gewähren
Lohnzuſchläge für größere Famillien Kinder
prämien für Geburt eines Kindes die bei uns nur
von einzelnen Stiftern gewährt werden müßten all
Wer zur Einführung kommen Frankreich hat dieſen

e ſchon beſchritten Weiter könnte durch Steuer
erlaß Schulgelderlaß Einſparung Schul
ſpeiſung Weihnachtsbeſcherung der Familienzuwachs
gefördert werden

Das wichtigſte Problem iſt aber doch das Woh
nungsproblem Das Bürgerhaus iſt verſchwunden
an ſeine Stelle iſt das Zinshaus getreten Kleine Wohn
häuſer laſſen ſich ſchlecht peauſr der Bauunter
nehmer iſt ihm deshalb abhold Der Mietpreis iſt 5
ſtiegen Vor 40 Jahren koſtete ein ar 40
vor 20 Jahren 80 Mark jetzt 160 Mark Das iſt das
Vierfache Das Einkommen iſt aber nur langſam ge
tiegen kaum um 50 Prozent Dazu ſind die kleinen
1ohnungen zu den großen verhältnismäßig zu teuer

bis K des Einkommens muß dafür aufgewendet wer
den 80 bis 85 Prozent der kleinen Haushaltungen ſindauch darauf angewieſen größere Wohnungen zu nehmen

Das führt zum Aftervermieten mit ſeinen geſundheits
ſchädi enden und ſittlichen Gefahren Nur kinderloſe
Familien werden als Hausmann Gärtner Diener uſw
angeſtellt Rund 200 000 Haushaltungen ſtellen im
Reiche nur e Familien an Auswege ausdieſem Zwieſpalt müſſen geſchaffen werden Das kann
geſchehen 1 durch Einkommenszuſchläge für Kinder
2 durch Kinderprämien 3 Schulgelderlaß damit die
Schulbildung nicht erſchwert wird 4 Erleichterung bei
der Beſchaffung von W ru hn Großeinkauf für
größere Familien dur Organiſation ermöglichen
5 Erleichterung in der Beſchaffung der Kleidung

Wohnungsbeſchaffung für kinderreiche Familien
Kleinwohnungsbau fördern ß 7 Wohnungsaufſicht
Ausſchaltung ſchlechter Wohnungen 8 Fernhalten der

Kinder am Tage von den Wohnungen Krippen Kinder
gärten Kinderleſehallen 9 Dezentraliſation der Be
völkerung Eingemeindungspolitik 10 geſetzliche Maß
nahmen gegen einzelne Schichten Beförderung von
verheirateten Hausangeſtellten

Keine r Am Montag den22 d Mts keine Sitzung der StadtverordnetenVer
ſammlung

Das Eiſerne Kreuz erhielt Polizeis Eiſerne Kreuz erhielt Polizeiſergeant Sinn k re er vur Nennhnis der Wigleder gebraght
jetzt Vizefeldwebel zurzeit ſchwerverwundet in einem
Feldlazarett Grfreiter der Reſ Wilhelm Schef
fel Humboldſtr 12 im Jnfanterie Reg Nr 27 Her
mann Körner ſeither im Bankhaus Steckner be
ſgaſtat Sohn des BVäckermeiſters H Körner Sophien
traße 10 Sergeant Kurt Erbß von hier bei einer

Reſ Fuhrparkkolonne des 7 Armeekorps Gefreiter
Emil Nilius im Jnfanterie Regiment Nr 27
Halberſtadt Sohn des Schriftſetzers Nilius Gr

Wallſtraße 11 Referendar Kriegsfreiwilliger Unteroffi
r Johannes Hoffmann beim Feld Art Reg
Nr 75 Sohn des Eiſenbahnoberſekretärs HoffmannArchitekt Pau u iſcher zurzeit Unteroffizier bei einer
Fernſprech Abteilung im Oſten Sohn der Witwe Fiſcher
Merſeburgreſtr 148 Gefreiter Paul Engler im
Reſ Jnf Reg Nr 107

Militäriſche van werür derung
nalſergeant Otto Heinz zuletzt Wa
einer Feldbäckereikolonne wurde zum
vertreter ernannt

Die Rote Kreuz Medaille 3 Klaſſe wurde ver
liehen den Diakoniſſen Henriette Kluge Henny
Krumbhorn und Emma Stahlhut hier

Halliſcher Produzentenmarkt Heute wurde in
folge des unangenehmen Schlackerwetters der ſtädtiſche
Gemüſeverkauf in der Turnhalle der Schule in der Drey
hauptſtraße abgehalten der Verkauf wickelte ſich in den
dadurch zur Markthalle umgewandelten Räumen glatt
ab Kartoffeln waren diesmal reichlich angefahren
13 Kartoffelhändler boten ungefähr 2400 Zentner an
Da dieſer Verkauf in den Kellerräumen ſtattfindet ſo
muß der Zutritt durch Polizeibeamte noch geregelt wer
den Jm We waren folgende Notierungen zu ver

Kartoffeln 10 Pfund 38 Pf Weißkraut l Pfund

Der Krimi
tmeiſter bei
ffizier Stell

Rotkraut 10 Pfg Spinat 8 Pf Möhren 8 Pf
Kohlrüben 6 Pf Zwiebeln 18 Pf Sellerie Stück 10 bis
15 Pf Peterſilienwurzel 1 Pfund 8 Pf Porree 8 Pf
rote Rüben 6 Pf Eier Stück 17 und 18 Pf Jm See
iſcherkauf Angelſchellfiſch PRrund M Echelliſch 69 V Knurrhahn 60 V Echollen 33 Pf

Verein Geſundheitspflege Auf Veranlaſſung desSVereins hielt Frau Scherz aus Mün i et hue
laus den gngekündigten von ungefähr erſonen be
uchten Vortrag Der gatärliche Bern
es Weibes als Gattin Mutter und Hausärztin Die Rednerin betonte wie große Aufgaben

der a mit dem Fernſein der Männer und der er
werte r den Frauen von heute ſtelle wie

die Frauen die alleinige Sorge und Verantwortung für

Haus S
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erziehung tragenHaus und ft ſowie Kinder
ren Erfüllung vor allen Dingen
it und Mut gehörten Aber auch

ätten Auf
hen Regel ben a des Annach dem Kriege wär ich die Frauen vor andere Aufgaben geſtellt na a noch Rehr als ſeither ge

zwungen ſehen auf Erwerb auszugehen Dieſen Anordnungen müſſe auch tie Lebensführung 35 Weibes

entſprechen die Gegenwart vertrage keine Modepuppen
und kein Genügen an flachen Vergnügen mehr s
unſerer Zeit noitut ſind tiefangelegte Naturen Von der
verheirateten Frau fordert Rednerin die Fähigkeit dem

ehe z e K an den die AggenRechten und gleichen Pflichten teilnimmt an den geiſtigenen des Mannes die ſich dabei aber roh ihre
öeigene perſönliche Urteilskraft zu wahren weiß ie

auswirtſchaftliche pin der angehenden Frauen
liege im argen ebenſo die Kenntnis der häuslichen
Krankenpflege Daneben müſſe die r noch die Privat
ſekretärin und Finanzminiſierin ihres Mannes ſein
nicht zuletzt die ehe gn und die Hausärztin Jn dieſer letzteren Eigenſchaft ſieht die Rednerin
das letzte Ziel des natürlichen Berufes des Weibes Wie
die Frau als Hausärztin Gutes wirken und ein Segen
für die Familie werden könne das wurde in einem nach
kurzer Pauſe anſchließenden zweiten Teile des
näheren unter e h der Ernähe frage vom Standpunkt der Naturheilkunde aus er
äutert

Liederabend zur Laute Robert Kothe der
gern geſehene vielbewunderte Lautenſänger der ſchon
ſeit Jahren hier er e Verehrer als eine ſtetig zu
nehmende Gemeinte um ſich verſammelt erſchien geſtern
abend wieder einmal in der Loge zu den fünf Türmen

Er per nicht vergeblich gelockt das bewies der volle
Saal das zeigten die freudig erregten und bewegten Ge
ſichter die man allenthalben erblickte Und ſein Pro
gramm das faſt durchweg Neues bot war wie immer
voll Gehalt und Stimmung Alles kam durch die leben
dige Vortragsweiſe und die ſicher treffende Geſangskunſt
Kothes zu ſchönſter Wirkung Der großen 8 ent
ſprechend die wir iegt durchleben gab es zunächſt ein
paar packende neue Kriegslieder darunter auch das
einzig ſchöne öſterreichiſche Reiterlied Hugo Zucker
manns Drüben am Wieſenrand Dann folgten allerlei Volkslieder und Balladen Neckereien und Epottuieder

voll Saft und m aus den verſchiedenen
deutſchen Gauen an freut ſich immer wieder über
die unverkennbare Findigkeit Kothes beim Aufſuchen
und Wiedergeben derartiger Seltenheiten die durch ihn
einer ſonſt drohenden Vergeſſenheit entriſſen werden
Auf einzelne Nummern möchten wir dabei zwar nicht
näher eingehen doch nennen wir wenigſtens die beideneege Volkslieder Dor ſeit ein ſneewit Vage
lin und Ach wenn ich doch eersmal in n Himmel eer s
wör beide in ihrer Art kleinen Kunſtwerken vergleich
bar Der Zuſammenhang zwiſchen dem Künſtler und
ſeier begeiſterten Zuhörerſchaft verdichtete ſich von Num
mer zu Nummer und lebhafte Beifallsſtürme ben
immer wieder dem herzlichen Danke der Zuhörerſchaft
lauten Ausdruck

Perſonalveränderungen im Bezirke bes Königlichen
Oberbergamts zu Halle Den Heldentod im Kriege fanden
das techniſche Mitglied des Oberbergamts Oberbergrat
Salzbrunn als Hauptmann d der Schichtmeiſier
bei der Königl Berginſpektion zu Staßfurt Thurow als
Leutnant d der Schichtmeiſter bei der Königl Berg
inſpektion zu Bleicherode Schül be als Leutnant d Reſ
der Bergaſſeſſor Kaeſtner als Leutnant d Reſ der Berg
referendar Rüter als Kriegsfreiwilliger der Bergbau
befliſſere Neumann als Leutnant d Reſ Bei der Königl
Berginſpektion zu Staßfurt wurden der Schichtmeiſter Re
de ker auf ſeinen Antrag in den Ruheſtand verſetzt und der
Zioilanwärter Kellner zum Schichtmeiſter ernannt Der
Bergreferendar Ebeling wurde zum Bergaſſeſſor ernannt

Der Verband der Schreber und Gartenvereine hielt
geſtern abend im St Nikolaus eine Ausſchußſitzung ab
Der Vorſitzende Oberingenieur Minner äußerte ſich auch
über Zweck und Ziele des Ortsverbandes Halle Zu gemern
ſamer Arbeit ſoll die erzieheriſch wirkende Schreberſache an
den Orten gefördert auch ſollen Mittel und Wege geſchaffen
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werden die Herz und Auge erfreuenden Anlagen nittz
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ſchlagenes Ei und 20 bis 80 Gramm Salz nach Geſchmack bei
und rühre bis zum vollſtändigen Erkalten Es iſt ſorgfältig
davauf zu achten daß die Miſchung während des Kochens nicht
anbrennt Die Sparbutter ſoll nur zum Aufſtrich dienen

Kriegsbeihilfe an gering beſoldete Lehrer Der Minſter der geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten beſte 3
daß auch den gering beſoldeten Lehrern vom 1 Oktober d J
ab für die Kriegszeit laufende Kriegsbeihilfen gewährt wer
den Die Beihilfen werden aus der Staatskaſſe gezahlt Zu
berückſichtigen ſind die verheirateten verwitweten oder ge
ſchiedenen Lehrer mit einem Dienſteinkommen bis zu 2100 Mt
jährlich die ein oder mehrere Kinder unter 15 Jahren zu
unterhalten haben Als Dienſteinkommen kommen in Be
tracht die geſamten dienſtlichen Bezüge jedoch mit Ausſchluß
des Wohnungegeldes oder der Dienſtwohnung Von nicht
penſionsfähigen Bezügen kommen außerdem alle diejenigen in
Betracht auf welche der Lehrer einen fortlaufenden Anſpruch
hat Die Kriegsbeihilfen betragen monatlich für ein oder
zwei Kinder unter 15 Jahren 6 Mark für jedes weitere Kind
unter 15 Jahren 3 Mark Die Beihilfen fallen mit Ende des
Monats fort in dem ein Kind 15 Jahre alt geworden iſt So
weit das vorbezeichnete Dienſteinkommen durch die Beihilſen
jährlich 2100 Mark überſteigen würde ſind dieſe entſprechend
zu kürzen Auszuſchließen von der Beihilfe ſind die Lehrer
die bei dem Heere oder bei der Flotte Dienſt tun auch die
im Sanitätsdienſt tätigen Lehrer Die Zuwendungen haben
nicht die Eigenſchaft von Teuerungszulagen in dem ſonſt üb
lichen Sinne die nach Beendigung des Krieges bei einer etwa
dann noch vorhandenen Teuerung fortgewährt werden
könnten Sie ſtellen deshalb lediglich Kriegsbeihilfen dar
und ihre Zahlung iſt nach Beendigung des Krieges ein
zuſtellen Für die Gewährung der Kriegsbeihilfe in Frage
kommende Lehrer haben ihre Meldungen umgeyend an die
Kreisſchulinſpektoren einzureichen und zwar unter Angabe
ihres Dienſteinkommens ſowie der Zahl und der Geburtstage
der vorhandenen Kinder unter 15 Jahren

Halliſcher Schützengraben Am Bußtag war dieeng der Schützengräben geſchloſſen Am Toten

feſt fallen gleichfalls Schützengrabenkonzert und Be
ſichtigung der Gräben aus Am Sonnabend und Mon
tag von 5 Uhr nachmittags Schützengrabenkonzert
ausgeführt von der Kapelle des 1 Erſahz Bataillons des
Füſilier Regiments Nr 36 Beſichtigung mit Ausnahme
am Totenfeſt täglich von 5 Uhr unter bewährter
Führung

Für die deutſchen Kriegsgefangenen die im Kriegs
gebiet des franzöſiſchen Heeres feſtgehalten oder dort in
Lazaretten gepflegt werden iſt derſelbe Poſtverkehr zu
gelaſſen wie für die Gefangenen im Jnnern Frankreichs
uſw Jn der Aufſchrift der Brief und Paketſendungen
und auf dem Abſchnitte der Poſtanweiſungen für Ge

rn im franzöſiſchen Kriegsgebiet iſt anſtelle des
Beſtimmungsorts anzugeben Bureau des renseigne
ments sur les prisonniers de guerre au Ministère
de la Guerre à Paris

PoſtAuf Poſtſendungen insbeſondere auf
anweiſungen an e in Frankreichiſt zur Verhütung der Aushändigung der Sendung oder
des Betrages an Unberechtigte gleichen oder ähnlichen
Namens hinter dem Namen des Empfängers tunlichſt
noch die Matrikelnummer Kontrollnummer anzu
geben unter der der Gefangene in Frankreich geführt
wird Bei Poſtanweiſungen gehört dieſe Angabe auf
dem Abſchnitt Rückſeiteſ

Beamte a D Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten in Preußen hat darauf hingewieſen daß Titel
die als Amtstitel im Wege der Beſtätigung erworben
ſind nach der Verabſchiedung mit dem Zuſatz a
zu führen ſind alſo Oberbaurat a D Regierungs
und Baurat a Oberbahnhofsvorſteher a D
dagegen Titel die als Auszeichnungen im Wege der
Patentierung verliehen worden ſind von den Beamten
auch nach dem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſt ohne
dieſen Zug geführt werden alſo Geheimer Baurat
Baurat Rechnungsrat uſw

Die Elternſprechſtunde im Statiſtiſchen Amte der Stadt
Halle Stadthaus Eingang Schmeerſtraße 3 Stock findet
für die Schiller der ſtädtiſchen Schulen jeden Dienstag und
Dommerstag nachmittags von 6 Uhr ſtatt Die Ratſuchen
den müſſen den Geſandheitsbogen der vorher dem Herrn

bringend zu geſtalten bei der Jugend den Sinn für die
Natur zu wecken und dieſe ſelbſt durch Spiele in den eſchaffenen
Unlagen zu unterhalten Jm v J chieden drei halliſche
Vereine aus dem Verband aus denen der Beitrag zu hoch
erſchien Die Ausſchußſitzungen finden monatlich und zwar
im Winterhalbjahr ſtatt da im Sommer wegen der Garten
arbeit nicht gut Zeit dafür übrig bleibt Auch die Be
hörden unterſtützen die ſegensreiche Tätigkeit der Schreber
vereine Es möge nur an die in verſchiedenen Vereinen
eingerichtete Milchkolonie für arme Kinder während der
großen Ferien erinnert ſein Am 29 November abends ſoll
im St Nikolaus eine Mitgliederverſammlung abgehalten
werden mit dem Thema Die jetzige Kriegsteuerung und
wie kann ſich der Schrebergärtner dagegen ſchützen Ueber
den Anſchluß an den Hentralverband mit dem Sitz in Berlim
kam es zu keinem Entſchluß

Der Verein der Bienenzüchter von Halle und Umgegend
hielt am Sonntag in Bauers Brauevei Ausſchank ſerne

Schularzt in ſeiner Sprechſtunde vorzulegen iſt mitzubringen
Schülevinnen wenden ſich an die Auskunftsſtelle für Frauen
bevrufe Gottesackerſtraße 4 I Stock

2 Konzert im Deutſch MädchenBund Leider iſt Frau
v Grave Löwe verhindert an dem am Sonnabend den
27 November ſtattfindenden Konzert mitzuwirken doch iſt
es der Leitung des D M B gelungen an ihrer Stelle die
Klaviervirtuoſin Meiſterſchülerin von Profeſſor Martnn
Krauſe Berlin Fräulein Hedwig Kreitz für dieſen Abend
zu gewinnen

St Ulrichskirche Der Kirchengeſangverein Ulriciana
ſingt am Totenſonntag vor der Predigt eine Motette von
Rohde und nach der Prodigt einen Trauerchor von Joh
Fr Reichardt

Eine Gedenkfeier für die Gefallenen findet dieſen Sonn
abend abend 8 Uhr in der Pauluskirche ſtatt unter Mit
wirkung des Pauluskirchenchors Es werden dazu beſondere
Liederzettel ausgegeben Abendmahlsfeier ſchließt ſich an

Eine liturgiſche Vorfeier zum Totenfeſt findet am
Monatsverſammlung ab Es wurden zunächſt einige ſtati
ſtiſche Angaben über die Beteiligung der Hannoverſchen

Die Fehſ
ernte hat auch dort ein ſchnelles Steigen der Honigpreiſe

Schleuderhonig nicht unter 140 Mark zu haben iſt Selbſt
eine große Firma in Hamburg bietet als Wiederverkäufer
120 Mark für den Hentner Schleuderhonig Der ſchriftlich
übermittelte Vortrag des zum Heere eingezogenen Herrn
Mutz über alte und neue brauchbare Mobilbauten wurde
verleſen und durch Kaufmann E Jahn ergänzt Während
Mutz dem Breitwabenſtock mit niedrigem Honigaufſatz ein
Loblied ſang trat Herr Jahn als alter Praktiker für den
hier weit verbreiteten Zweietager mit Berlepſchmaß ein und
ſchloß ſeine intereſſanten Belehrungen mit dem Hinweis daß
es einen beſten Stock und ein beſtes Rähmchenmaß gleich
zeitig für alle Gegenden paſſend nicht geben könne und daß
ohne gute Trachtverhältniſſe durch alle möglichen kürnſtlichen
Stockformen nichts zu erreichen ſei Ein erfahrener Jmker
wird mit brauchbarer Königin in allen Stockformen für die
Bienen gute Lebensbedingungen zu ſchaffen vermögen

Halliſche Spielkarten Die Veveinigten Stralfunder
Spielkartenfabriken Abteilung Halle a vorm
Ludwig und Schmidt haben bis jetzt weit über 20 000 Spiel
karten als Liebesgaben ins Feld geſchickt Einer Abhandlung
in den Hiſtoriſch biographiſchen Blättern Eckſteins Biographi
ſcher Verlag Berlin über dieſes halliſche Unternehmen ſeine
Entſtehung entnehmen wir u a die für di edrei Betriebeder Fabrifen bezeichnende Tatſache daß die Spielkartenſtemvel

ſteuer im Jahre 1912 für die Geſamtfabrikation über 1 200 000
Mark betrug eine Reihe Spielkartenfabriken ſtellten in den
letzten Jahrzehnten ihre Betriebe ein und übergaben ihre
Vorräte Kundſchaft uſw teilweiſe oder ganz der Halliſchen
Spielkartenfabrik

Sparbutter Jn dieſer Zeit der Butterknappheit und
der Butterteuerung dürfte für viele Hausfrauen die ſparſam
wirtſchaften müſſen die Bekanntgabe eines Rezeptes einer
Sparbutter willkommen ſein die wie uns von kundi er
Seite verſichert ſicherlich allen nicht gar zu ſehr verwöhnten
Gaumen munden wird den Vorzug hat infolge ihrer Zu
ſammenſetzung ſehr nahrhaft zu ſein und was noch de
ſonders ins Gewicht fällt außerordentlich billig iſt

ſich die Sparhutter nur auf 90 Pf ſtellen und bei Berwen
dung von Butter 2,55 Mark auf noch nicht 80 Vf Der Ge
ſchmack t dem des Sänſeſchmalzes nicht un ähnlich Dieſe

fSparbutter wird in folgender Weiſe hergeſtellt Man laſſe
250 Gramm Naturbutter aus verrühre darin 140 Gramm
Weizenmehl oder Kartoffelmehl ohne zu bräunen Zu dieſer
Miſchung gebe man 5 Viter ungekochte Vollmilch und laſſe
das Ganze unter ſtetem Durchrühren gut durchkochen damitdas Mehl gar wird Nach dem Kochen füge man ein ge

e

hervorgerufen ſo daß Scheibenhonig nicht unter 2 Mark

Selbſt
bei Verwendmig von Naturdutter zu 8 Mark pro Pfund wird

Sonnabend abends 8 Uhr in der St Georgenkirche unter
Mitwirkung des Kirchenchors ſtatt Beſondere Texte zu dieſer

Jmkervereine an der Verſendung von Liebesgaben an Laza Feier werden an den Kirchtüren ausgeteilt
Als Anerkennung für ſeine 35jährigen trouen Dienſte

bei der Firma Gebr Nagel wurde geſtern dem Maſchiniſten
Wilh Lange in Trotha vom Amtsrat Nagel ein Spar
kaſſenbuch über 100 Mark überreicht mit dem Wunſche daß
les ihm vergönnt ſein möge ſeine Kräſte noch lange in den
Dienſt der Firma ſtellen zu können

m Varitee und Konzerthaus Könige ſind ſeit
kurzem wieder eine Schar erleſener Artiſten engagiert Erwähnt ſeien beiläufig die 2 Elettos die in ihrer Zahnkraft

Auch die andernNummer wirklich Staunenswertes leiſten
Kräfte ſind ſehenéwert

e Achtung Falſche Zweimarkſtücke Jn letzter Zeit
ſind in unſerer Nachbarſtadt Leipzig mehrfach falſche
Zweimarkſtücke aufgetaucht und angehalten worden
Die Falſchſtücke tragen das Bildnis Kaiſer Wilhelms II
das Wappenzeichen A und die Jahreszahl 1911 Der
Guß beſteht aus einer Legierung von Blei und Antimon
und iſt gut gelungen ſo daß die Stücke als Fälſchungen
ſchwer erkennbar ſind Der Klang iſt hell und das
Mindergewicht beträgt nur 2 Gramm Etwas auffällig
iſt der weiß bläuliche Bleiglanz

Selbſtmword Geſtern nachmittag bemerkten Spazier
gänger wie eines von zwei in der Nähe von Kökers
Badeanſtalt dahingehenden jungen Mädchen plötzlich in
die Saale ſprang und dort unterging Ein in der Nähe
weilender Fiſcher holte die Lebensmüde mit ſeinem Kahne
an Land Die ſofort angerufene Feuerwehr erſchien auch
bald mit dem Krankentransportwagen die Wieder
belebungsverſuche hatten aber keinen Erfolg Die Per
ſonalien der Toten konnten von ihrer Freundin an
gegeben werden Was das Mädchen veranlaßt hat frei
willig aus dem Leben zu ſcheiden konnte man nicht er

fahren Die Leiche wurde nach dem Gertraudenfriedhof
geſchafft

Verhafteter Dieb Jn Bitterfeld wurde auf Grund
eines Haftbefehls des Amtsgerſchts Halle der 18jährige
Gelbgießer Rudolf S aus Deſſau feſtgenommen Der
Genannte hatte ſich hier des Diebſtahlz ſchuldig gemacht

Junge Spitzbuben Zwei jährige Schulknabenaus Merfe urg wurden auf dem hieſigen Bahnhofe auß
gegrifſen und in Gewahrſam genommen Einer der

Knoben hatte ſeinen Eltern 15 Mark entwendet ein Teil
des Geldes war bereits vernaſcht

Heute vormittag 8 Uhr ſtieß ein
Auto ber Käſefabrik in Höhnſtedt in der Mansfelder
ſtraße mit einem Kohlenwagen derartig zuſammen daßder Autoführer aus dem Auto peraueog leudert wurde

Das Auto wurde derart beſchädigt daß es nicht weiter
fahren konnte am Kohlenwagen wurde die Schere zer
brochen
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Lichtfeindliche Gänſe
Jn dem neumärkiſchen Städtchen Ziebingen

kumen in letzter Zeit wiederholt Störungen in der
elektriſchen Stromlieferung vor die nunmehr ihre Auf
klärung gefunden haben Die Verwaltung des Märki
ſchen Elektrizitätswerkes ſchreibt nämlich Die in den
letzten 14 Tagen allerdings ſehr häufig aufgetretenen
Störungen ſind ausſchließlich dadurch verurſacht wor
den daß die in dem Ort ſehr zahlreich vorhandenen
Gänſe in die Starkſtromleitungen fliegen und dadurch
Kurzſchluß hervorrufen die ein Durchſchmelzen der
Sicherungen verurſachen Die Einwohner von Ziebingen
haben es ſelbſt in der Hand dieſe Störungen zu be
ſeitigen und zwar dadurch daß ſie ihre Gänſe einſperren
oder auf andere Weiſe dafür ſorgen daß die Tiere nicht
mehr fliegen können

Das Rieſeneinkommen des Operettenkomponiſten
Leo Fall

Der bekannte Tondichter Leo Fall hatte in einem
Steuerprozeß ſich an den oberſten Verwaltungsgerichts
hof in Wien gewandt wegen ſeiner Einſchätzung zur
Einkommenſteuer für das Jahr 1913 Fall war von
der Behörde aufgefordert worden Nachweiſe über die
Aufführung ſeiner Operetten in ganz Europa beizu
bringen hatte aber keine Antwort gegeben ſo daß die
Steuerbehörde im Kontumazwege der Steper
bemeſſung ein Einkommen von 246 000 Kronen zu
grunde legte Hiergegen legte Fall Rekurs ein und nach
deſſen Abweiſung Beſchwerde beim Verwaltungs
gerichtshof Er erklärte er habe ſich um ſeine wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe um Tantiemen uſw nicht ge
kümmert auch die Belege der Verleger nicht geöffner
und könne ſich auch nicht entſinnen jene Aufforderungzur Steuererklärung erhalten zu gaben Sein Un
verſtändnis in der Buchführung und Verwaltung ſeiner
Einkünfte dürfte er aber doch nicht damit büßen daß
ſeine Operettenerfolge mit ganz willkürlichen und
phantaſtiſchen Ziffern geſchätzt würden Es ſei unzu
läſſig die Ergebniſſe zweier Operetten die ſeinen Wohl
ſtand begründeten auch in allen folgenden Jahren als
Maßſtab anzunehmen denn der Erfolg ſei nicht gleich
bleibend wie Mascagnis Beiſpiel zeige der mit ſeiner
Cavalleriag ruſticana einen ungeheuren Erfolg er

zielt habe dann aber immer abgefallen ſei Der Ver
waltungsgerichtshof wies die Beſchwerde ab weil Fall
die Einſchätzung ſchon in dem Rekurs hätte anfechten
müſſen und die Behörde auch berechtigt geweſen ſei
ſelbſtändig vorzugehen als ſie von Fall keine Nachweiſe
erhielt Eine Beſchwerde gegen die Höhe der Ein
ſchätzung ſei vor dem Verwaltungsgerichtshof außerdem
nicht zuläſſig Er muß alſo zahlen

Feuer im Militärdepot zu Aleſſandria
Bern 18 November Laut Corriere della Sera

brach in der letzten Nacht im Militärdepot von Aleſ
ſand rig auf Sizilien ein Brand aus Trotz der ſo
fort eingeleiteten Löſcharbeiten überſteigt der Schaden
eine halbe Million Lire Große Beſtände Wollunter
kleidung für die Soldaten ſind verloren

Aus der Amgebung
te Gröbers 18 November Die Gemeinde

vertretung hat in Anerkennung der durch die
Petroleumknappheit für die hieſigen Lehrer hervor
gerufenen Schwierigkeiten beſchloſſen als Beleuchtung
für die Schule elektriſches Licht einzuführen Vom

wurden der Gemeinde wiederum
59 Zentner Kleie überwieſen Da die größeren Guts
wirtſchaften zugunſten der anderen Viehbeſitzer ihren
pflichtmäßigen Anteil an der Kleie nicht voll be
anſpruchten konnte den letzteren wieder dieſelbe Menge
wie das erſtemal verabfolgt werden Jn nächſter Zeit

erhält die Gemeinde ferner 99 Zentner Schrot Bei
Verzicht der Gutsbeſitzer auf ihren Pflichtteil ſoll das
geſamte Quantum unter die übrigen Viehbeſitzer zur

Verteilung kommen Die Gemeindevertretung hat
ferner beſchloſſen allen im Felde ſtehenden Ortsange
hörigen wiederum aus Gemeindemitteln eine Weih
nachts Liebesgabe zu überweiſen

te Gröbers 18 November Elektriſches
Licht Nachdem in letzter Zeit in den Nachbarorten
Osmünde und Schwoitſch wieder eine Anzahl Haus
beſitzer elektriſche Beleuchtung in ihren Wohnräumen
einführte haben ſich auch hierorts um den behördlichen
Weiſungen wegen Streckung der Petroleumvorräte zu
dienen eine ganze Anzahl Hausbeſitzer zu dieſer Maß
nahme entſchloſſen Die Jnſtallationsarbeiten ſind im
Gange und in einigen Wochen werden die meiſten
Wohnungen auch unſeres Ortes mit elektriſchem Licht

vverſehen ſein
Schlettau b Löbejün 17 November Bei den

kirchlichen Wahlen wurden als Gemeindekirchen
älteſte der Rentier Friedrich Schnapperelle wieder und
Gutsbeſitzer Berthold Kohlmann neugewählt in die
Vertretung der Landwirt Karl Reinicke wieder Lehrer
Paul Knoll und Landwirt Wilh Plathe neugewählt
Zum Gemeindevorſteher wurde Gutsbeſitzer
Berthold Kohlmann wiedergewählt Die kürzlich hier
angelegte Straßenbeleuchtung die mit Schalt
uhr eingerichtet iſt bewährt ſich ſehr gut Es werden
jetzt infolge der Petroleumnot auch bei vielen kleinen
Landwirten elektriſche Anlagen angefertigt ſo daß faſt
der ganze Ort damit verſorgt wird Die vom Kom
munalverband des Saalkreiſes überwieſenen und in der
Gemeinde verteilten Futtermittel finden begehrte
Aufnahme

Brehna 17 November Auf der Treibjagdd
die beide Jagdgeſellſchaften am Montag gemeinſam ab
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erlegt Mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe wurden auf
dem weſtlichen n e ausgezeichnet der Feld
webel Ernſt Frenzel im Jnfanterie Regiment Nr 93
der zum zweiten Male verwundet iſt und der Sohn des
Schneidermeiſters Kratzenberg Hermann Gefreiter in
einer Munitionskolonne

Merſeburg 18 November Die Stadtver
ordnetenwahlen der zweiten Abteilung ergaben
die Wiederwahl von Rentner Höpke Gymnaſial Prof
Werneke und Poſtſekretär Schenke

Merſeburg 18 November Wieder ergrif
fen wurde der am 15 November vom Aerbeitskom
mando der Grube Phönix in Mumsdorf entwichene ruſ
ſiſche Kriegsgefangene Prokofi Jlinsky

Schraplau 18 November Jagdergebnis
Auf Rittergut Schafſee wurde geſtern Treibjagd ab
gehalten Von 15 Schützen wurden gegen 100 Haſen und
einige Rebhühner zur Strecke gebracht

Freyburg 18 November Bürgerverſamm
lung Jn einer d r der Stadtverordnetenwahlen in einer in die Sektkellereiwirtſchaft einberufenen
Bürgerverſammlung gab Stadtverordneten Vorſteher
Kommerzienrat Förſter ein Bild von der Verwaltung
der Stadt Die ins Auge gefaßte Verbindung der
Finnebahn mit der Strecke Merſeburg Mücheln muß
wegen gegenteiliger Anſicht des Eiſenbahnminiſters bis
auf weiteres aufgegeben werden ebenſo der Bau von
Waſſerleitung und Kanaliſation wegen der zu hohen
Koſten Die Realſteuern mußten um 10 Prozent die
Einkommenſteuer um 5 Prozent erhöht werden Zu den
vom Rabattſparverein geſtifteten 500 Mark zur An
ſchaffung eines Leichenwagens hat die Stadt noch
3000 Mark zubewilligt Nach dem Kriege ſollen die
Leichenhalle umgebaut ein Wagenſchuppen angebaut
und ein Leichenwagen mit Verſenkungsapparat ange
ſchafft werden Zur nern der Familien ein
berufener Soldaten ſind 5000 Mark bewilligt von denen
der Kreis die Hälfte zurückerſtattet Die Nagelung des
Eiſernen Kreuzes erbrachte 1400 Mark Da die Un

koſten 300 Mark betrugen bleiben noch 1100 Mark zur
Verfügung Für Oſtpreußen wurden 300 für Elſaß
Lothringen 100 Mark bewilligt An der erſten Kriegs
anleihe beteiligte ſich die Kämmereikaſſe mit 10 000 und
die ſtädtiſche Sparkaſſe mit 5000 Mark Für die Kriegs
kreditbank in Halle zeichnete die Stadt eine Sicherheit
von 3000 Mark Die Bank wird aber wenig benutzt
Geſtiftet haben Frl Amalie Arnold 300 Mark und die
Bank für Landwirtſchaft und Gewerbe 500 Mark

Bitterfeld 18 November Bei den Stadt
verordnetenwahlen wurden in der 3 Abteilung
im Zeichen des Burgfriedens die drei ſozialdemokrati
ſchen Kandidaten Arbeiterſekretär Spengler Maurer
Schröter und Zigarrenhändler Blum gewählt in der
2 Abteilung Bauführer Knauth Lederhändler Schön
brodt Kaufmann Ude und Kürſchnermeiſter Wille Die
1 Abteilung wählte Fabrikbeſitzer Piltz Fabrikdireklor
Dr Wiens Realgymnaſialdirektor Dr Grober und
Kaufmann Weiße

Cöthen 18 November Durch die neuen
Höchſtpreiſe veranlaßt hat der Magiſtrat die
Preiſe der von ihm beſchafften und verkauften Lebens
mittel ganz weſentlich ermäßigt Beſte ſkandinaviſche
Molkereibutter die bisher 2,30 M koſtete wird jetzt mit
2 M abgegeben die Pfundbüchſe Schweinefleiſch in
Brühe wurde von 1,40 M auf 1,20 die Pfundbüchſe
Rotwurſt von 1,40 auf 1,30 M ermäßigt Bei Ent
nahme von einem Pfund Butter müſſen zwei Büchſen
Schweinefleiſch mit entnommen werden Durch dieſe
Maßnahme ſoll dem Mangel an Schweinefleiſch ent
gegengewirkt werden

Erfurt 18 November Einen grauſigen
Fund machte am Dienstag abend ein Streckenläufer
auf dem Eiſenbahnkörper in der Nähe der nach Hoch
heim zu belegenen Steigerbrücke Dort lagen der
gräßlich verſtümmelte Rumpf einer Frau ſowie eine
Hand und ein Bein Vom Kopf waren nur rötliche
Haare zurückgeblieben Wer die Ueberfahrene iſt konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden Das weiße Beinkleid iſt
gezeichnet A A Ferner wurden gefunden mit Pelz be
ſetzte Tuchſchuhe ein buntes Kopftuch eine blaue Jacke
mit Stickerei ein falſcher Zopf ein Portemonnaie mit
10 Mark und eine von Fräulein Bohn unterzeichnete
Quittung

Gerichts Jeitung
Halliſche Strafkammer vom 18 November

Zehr Deutſcher als Ruſſe
Der Deutſchruſſe V hatte ſich als Wanderarbeiter

auf ein Gut bei Merſeburg verdingt Er wurde krank
und bat ſeinen Bruder der in Thüringen ein Heim
weſen hat ihn doch bei ſich aufzunehmen Sein Bruder
kam auch an einem Sonntage mußte aber Montag früh
wieder in Arbeit Die beiden mußten alſo Sonntag
fahren Sie fanden aber das Polizeibureau geſchloſſen
und V konnte ſich nicht abmelden Sie reiſten ſo und
V holte alles ſchriftlich mach Trotzdem mußte er ſich
jetzt wegen Vergehens gegen das Belagerungsgeſetz ver
antworten weil er ohne Erlaubnis den Ortspolizei
bezirk verlaſſen hatte Er meinte in ſeiner Verteidi
gungsſchrift vom perſönlichen Erſcheinen war er ent
bunden er ſei ſchon über neun Jahre in Deutſchland
habe ein Deutſche zur Frau und habe ſich ſtets mehr als
Deutſcher gefühlt denn als Ruſſe Das Gericht betrach
tete den Fall h milde und erkannte antragsgemäß auf
die zuläſſige Mindeſtſtrafe von einem Tage Gefängnis
Halliſches Schöffengericht vom 18 Novbr

Ueble Folgen eines Streites
Der Handelsmann Gr aus Radewell war aus dem

Felde zurückgekehrt Er wurde entlaſſen weil er auf
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7 erzh litt Als er ſein Geſchäft wieder in Gang
rachte fand er daß ſeine Frau ſehr viel verborgt hatte

Er ſcheint ſich hierüber in Streitigkeiten mit der Familie
B verwickelt zu haben die ihm auch Geld ſchulden ſoll
Eines Morgens geriet B mit der Ehefrau des Gr in
Streit und warf ihr einen Korb durchs Fenſter ſo daß
die Scheiben klirrten Frau Gr ließ den Vorfall ihremMann der ſich beim Obſtpflücken benend mitteilen Gr

kam ſofort zurück nahm einen Stockdegen von der Wand
und ging mit der offen Klinge ins Nachbarhaus wo
B wohnte Er wollte wie zur Zeit des Fauſtrechts
Rechenſchaft fordern Gr trat auf den offenen Korri
dor des B ſchen Ehepaares und rief Jch ſchlage oderſteche dich tot B ſprang ſofort auf Gr zu packte ihnund drängte ihn zur Türe hinaus Dranden rief auch
B nach Waffen und ſeine Frau brachte ihm einen Ham
mer der von Gr aus deren Hand geriſſen wurde
Schlimmeres Unheil wurde durch das Dazwiſchentreten
einer anderen Da verhindert die die Männer trennte
und Gr den Degen entriß Gr wurde dann unſanft
vom Schauplatze ſeiner Heldentaten die Treppe hinunter
befördert Jetzt mußte er ſich wegen Hausfriedens
bruchs und ſchwerer Körperverletzung verantworten
denn ſein Widerſacher hatte einige Degenhiebe davon
getragen Gr will ſinnlos gereizt geweſen ſein Den
offenen Degen habe er nur mitgenommen weil B ein
gewalttäiger Menſch ſei Auf den Vorhalt des Vor
ſitzenden warum er denn überhaupt zu ihm hinüber
gegangen ſei er hätte doch lieber Anzeige erſtatten ſollen
weiß er keine Antwort Der Amtsanwalt beantragt
für die Körperverletzung unter Zubilligung mildernder
Umſtände einen Monat Gefängnis und für den Haus
friedensbruch drei Tage Gefängnis Das Gericht ſpricht
den Angeklagten von der Anklage des Hausfriedens
bruchs frei da kein Strafantrag geſtellt iſt Es berück
ſichtigt ferner die Aufregung des Angeklagten der auch
draußen im Felde geſtanden habe ſtrafmildernd und er
kennt auf fünfzig Mark Geldſtrafe

einem Auge erblindet war und an nervöſen

Aus dem Vereinsleben
K V Jungdeutſchland Abt Zieten I hat heute

Freitag s Uhr Verſammlung im St Nikolaus AbtZieten II Sonnabend 5 r Verſaremknn in Stadt Bran

denburg Sonntag fällt die Uebung aus Abt Blumen
thal hat Sonntag nachmittag 3 Uhr Zuſammenkunft im
Stadtheim mit Vortrag und Unterhaltungsſpielen Mittwoch
Verſammlung Abt LützenSchill hat heute Freitag
139 Uhr Uebungsſtunde im Stadtheim die Uebung zum
Sonntag wird dort bekannt gegeben Abt Scharhorſt
tritt Sonnabend nachmittag 254 Uhr zu einer Geländeübung
an der Jnfanterie Kaſerne J Roonſtraße an Abt

Saalwacht tritt am Sonntag früh 8 Uhr am Ranniſchen
Platz an Turnen von 8 bis 10 Uhr in der Turnhalle der
Torſchule Dienstag abend 6 Uhr Verſammlung im Stadt
heim Für Abt Körner fällt Sonntag die Uebung aus
dafür verſammelt ſich die ganze Abteilung Sonnabend
148 Uhr in der Turnhalle der alten Volksſchule mit
Spielleuten Montag 48 Uhr Verſammlung Donnerstag
Geſangsabteilung im Schweizerhaus Abt Preußen hat
am Totenſonntag keine Uebung Mittwoch um 8 Uhr Ver
ſammlung im Stadtheim Abt Blücher läßt am Toten
ſonntag den Dienſt ausfallen ebenſo fällt der Abteilungs
abend heute Freitag weg Abt Mansfeld hält am
Totenſonntag keine Uebung ab

Chriſtlicher Verein junger Männer
abends 8 Uhr wird aſtor Winterberg
Jugend reden

Handel und Verkehr
Von den Getreide und Futtermittelmärkten
Rumänien und Bulgarien an den deutſchen Futtermittel
märkten Starkes Angebot in Futterkartoffeln Die

Konkurrenz der Entente am Getreide Weltmarkte
Die Freimachung des Donauweges und des

Bahnverkehrs zwiſchen Bulgarien und
Deutſchland beginnt bereits an den deutſchen Ge
treidemärkten Rückwirkungen auszuüben Schon die
bloße Ankündigung der Abſendung größerer Mengen
Futtergetreide aus Rumänien und Bul

arien hat einen gewiſſen Druck auf die Preiſe der
Futtermittel ausgeübt Die Händler verholten ſich
reſerviert weil ſie mit der Möglichkeit viele ſogar mit
der Wahrſcheinlichkeit eines Nachlaſſens der hohen
Futtermittelpreiſe rechnen Das Angebot iſt dabei vor
erſt noch ſehr knapp wozu auch die Feldarbeiten und der
Mangel an Eiſenbahnwaggons beitragen mögen Leb
haft geſucht bleiben Maismehl und Pferdemöhren Umeſetzt wurden ferner Zichorienbrocken und holländiſche

Ficheln Die Futtermittelknappheit dürfte in der nächſten
Zeit etwas gehe weil die Regierung demnächſt
wieder inländiſche Kleie und Mehl das für die menſch
liche Nahrung nicht mehr geeignet iſt als Futtermittel
37 Verfügung ſtellen wird emerkenswert war das
Nachlaſſen des Preiſes für Futterkartoffeln Dieſe rück
gängige Preisbewegung hängt damit zuſammen daß die

andwirte da die Regierung für Futter und Speiſe
kartoffeln Einheitspreiſe feſtgeſetzt hat lieber Futter
kartoffeln als Speiſekartoffeln an den Markt bringen

weil ſie bei den Futterkartoffeln ſich die bei der herrſchen

Am Sonntag
über Ewige

r Leutenot doppelt fühlbare Arbeit des Ausleſens er
paren

Was nun die Getreideſendungen aus
Rumänien und Bulgarien betrifft ſo laden die
Rumänen bisher hauptſächlich Mais Gerſte und Kleie
vorjähriger Ernte ab die längſt abgerechnet ſind die
aber bisher in Rumänien zurückbehalten wurden Da
gegen ſind die Verhandlungen über neue rumäniſche
Futtermittelabſchlüſſe noch nicht ganz beendigt Obwohl
Rumänien ebenſo ſtark an der Ausfuhr ſeiner gewaltigen
Getreideernte nach Oeſterreich Ungarn und Deutſchland
intereſſiert iſt wie wir an dem Bezuge dieſer Futter
mittelmengen verhält ſich die rumäniſche Zentral
kommiſſion für den Verkauf von Getreide ſehr hals

Paar 85 P

1

Pear

J a ää

ſtarrig ſie hält geg

die r ürein Einkaufsbureau an der ungariſchen chtet
hat an ihren hohen ehe feſt o S die
Getreidebeſtände Rumäniens die für die Ausfuhr in Be
tracht kommen auf mindeſtens 300 000 aggone zu
ſchäßen ſind Der Wegfall der rumäniſchen Straßen
taxe von 200 Fres pro aagon weiſt aber darauf hin
daß Rumänien den Zentralmächten entgegenkommen
will ebenſo die en die Rumänien bei derVerladung von Getreide auf dem Waſſerwege in den
rumäniſchen Häfen bewilligt hat Dagegen hat man mit
Bulgarien bereits ein Uebereinkommen getroffen wonach
ſofort 20 000 Tonnen bulgariſcher Mais auf dem Donau
wege ausgeführt werden können und zwar zu recht an
gemeſſenen Preiſen Es in begründete Ausſicht da
für daß die Zentraleinkaufsgeſellſchaft weitere be
deutende Getreide und Futtermittelmengen in Bul
garien wird aufkaufen können Die geſamte in Bul
garien zur Verfügung ſtehende Ausfuhrinenge beziffert
man auf etwa 4 Millionen Doppelzentner Mais ebenſo
viel Weizen etwa 800 000 Doppelzentner Gerſte und
etwa 500 000 Doppelzentner Roggen Dabei iſt freilich
zu berückſichtigen daß Bulgarien des Kriegszuſtandes
wegen diesmal weniger wird ausführen können als in
normalen Jahren und daß Bulgarien außerdem auch
bedeutende Mengen Getreide an Griechenland ab
gegeben hat

Am Getreide Weltmarkte bleibt die Tendenz ſehr feſt
weil Frankreich Jtalien und England ſich das an den
Weltmarkt kommende Getreide gegenſeitig wegzukaufen
ſuchen So kommt es daß obwohl die Vereinigten
Staaten wie auch Kanada eine Rieſenernte in Weizen
haben die Länder der Entente ſehr hohe Preiſe anlegen
müſſen Eine ſehr große Rolle ſpielt dabei die Tatſache
daß die Getreidefrachten immer weiter anziehen Aus
dieſem Grunde ſind beſonders die Getreidepreiſe in
England weiter ſtark geſtiegen da die engliſchen Ge
treidevorräte anhaltend ſehr klein ſind Recht charakte
riſtiſch für die Getreidekalamitäten der Entente iſt die
Tatſache daß die engliſchen Zeitungen bewegliche Klage
darüber führen daß die Jtaliener und die Franzoſen in
Kanada als Getreidekäufer auftreten und ſo England die
Getreidepreiſe noch mehr verteuern

Eſektrowerke GolpaZſchornewitz Die den Berliner
Elektrizitätswerken naheſtehenden unlängſt begründeten Elek
trowerle GolpaZſchornewitz die aus dem Braunkohlenwerk
Golpa Jeßnitz Akt Geſ in Halle hervorgegangen ſind
ſchloſſen mit den Grundbeſitzern der Dörfer Radis und Ut
hauſen Kaufverträge wonach der Geſellſchaft zur Aus nutzung
der dortigen Braunkohlenfelder ſämtliche Wald Acker und
Wieſenpläne der beiden Gemeinden ſowie ein Teil der Ge
bäude überlaſſen werden Die Entſchädigung beträgt für
den Morgen Wald 700 Mark wobei den Verkäufern das
Holzrecht verbleibt für den Morgen Acker 900 Mark für
den Morgen Wieſe 1200 Mark Mit den Bohrungen wird
demnächſt begonnen werden

Die chaft Sachſen Weimar in Unterbreitbach bet
Eiſenach wird auch für das dritte Jahresviertel keine Aus
beute zahlen Der Ueberſchuß in dieſem Zeitraum betrug
95 546 Mark im erſten Halbjahr 301 148 Mark zuſammen
396 694 Mark

Berliner Maſchienbau G L Schwartzkopff Nach den
Jahresbericht betrug im abgelaufenen Geſchäftsjahre der
Umſatz 24 539 747 Mark i V 28 019 947 Mark Der Rein
gewinn ſtellt ſich auf 4 135 178 Mark 3 606 285 Mark woraus
18 Prozent 16 Prozent Dividende verteilt werden

Warſteiner Gruben und Hüttenwerke Für 1914/15 ver
bleibt ein Reingewinn von 644 330 228 556 Mark Aus
dieſem ſollen 200 000 Mark dem Spezialreſervefonds zu
gewieſen und 14 6 Prozent Dividende verteilt werden

Erſte Kulmbacher Aktien Export Bierbrauerei Die
Geſellſchaft verteilt wieder eine Dividende von 18 Prozent

Die franzöſiſche Anleihe Das franzöſiſche Amtsblatt
veröffentlicht das Geſetz über die Begebung einer 5prozentigen
Rente Der Ausgabekurs iſt auf 88 Frank feſtgeſetzt

Die neue ruſſiſche innere Anleihe Einem Telegramm
aus Kopenhagen zufolge meldet Berlingske Tidende aus
Petersburg Das Finanzminiſterium hat nunmehr die neue
Anleihe im Betrage von 1 Milliarde zu 514 Prozent aus
gegeben Sie iſt in zehnjährigen auf den Namen lautenden
Obligationen amortiſierbar Zugleich hat der Finanz
miniſter angeordnet daß die Staatsſparkaſſen ſich an der
Unterbringung der Obligationen beteiligen ſollen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 20 Nov
Teils heiter teils neblig vorwiegend trocken kälter

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten

vom 19 November 1915

Saale ElbeWeißenfels ,24 AuſſigTrotha 1,66 Barby 05Bernburg 442 Magdeburg 151Kalbe 38 Wittenberge 210

von 21000 Aerzten anerkanntes Krüf
tigungsmittel für Körper und Nerven

feldpostbrief Packungen
a4024 in allen Apotheken und Drogerien

Bei Jnfluenza Jschias und
Hexenſchuß werden mit Togal
Tabletten ſelbſt in verzweifelten
xällen geradezu überraſchende Er
olge erzielt Aerztlich glänzend be
gutachtet In Apotheken zu M 40
und M 50 Allein Fabrikanten

Kontor Pharmacia München ma43
trägt die unüberWer sparen will ne tauge

waſchbare Linon Dauerwäſche Marke Z 1105
Verkaufsſtelle C Klappenbach Gr Ulrichſtr 41

andschuß VFerſcauf
Wir bringen ab Sonnabend den 20 November soweit Vorrat grosse Posten Damen Militär und Kinder Hancdschunhe

De nur erstklassige Fabrikate V zu nie wiederkehrenden Preilsen zum Verkaufilitär Handschune Kinder Pandschuhe
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u erfragen im 495

Kaffee Kluge
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on Pil 2 Hhypothel
oldſicher auf Häuſer und
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et Halle aS ſofort oder
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Bettſtellen und Matratzen
Kommoden Waſchtiſche
Herren Schreibtiſche gebr
Kücheneinrichtung Sofa
Diwan in Plüſch o Stoff
Paneelſofa od mit Umbau
Waſchkommoden m Spieg
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Louise Schnala
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im ganzen billig zu verk
Schöhbe Liebenauerſtr 18

2ſchläfr gute Bettſtelle m
od ohne alte Matr zu verk

Wilbelinſtr 32 H 2 Tr
Motorrad Wanderer

2 g auf für 135 M zuvk Alter Martt 7 7 pt h0495
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Gr 2 15W Taubenſtr 24 II
Beff eif Beintelle m Malr

eiſ Blumentiſch m Auff zu
vert Streiberſtr 34 l rLg Hſenrvhr villig zu m
Gr Steinſtr 41 1 rHängelampe mm Sprit

Brenner zu verfaufen
Dvticdrichſtr 41 II r
Guterhalt Kinderwag ſifr
20 M zu verkaufen

Reilſtraße 102 II I
Mandoline zu hertauhen
Krauſenſtraße 17 H II r50 Ztr pa Tafelapfel g
ganzen od einzeln z verkW Hohde Groitſch b Teicha
Sofa 9 Soſaniſch 9,50
Thomaſiusſir 31, I r
Kuchen Gaslampe zu verk
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halber zu vertaufen

Par adeplatz 2 IIFfreibmaſchine 10 R
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300 ſchwere
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Winterjoppen
faſt na Stück nut z u Mk

Militär Halhſtiefel
Männerſchnallenſchuhe
Holzſchuhe chnür
ſchuhe für Sonntag und

Arbeit e300
noch ſehr preiswert

Holz und Reiſekoffer
Reiſekörbe Handtaſchen
aller Art Ruckſäcke

Taſchenuhren
Uhrketten 2e

alles wie bekannt billig
Ein I Pertaufs ans

22 6chülershof 22
Ecke Marktplatz

Gut erh Ulſter f mittl

Morgenröcke
von 50 M an

Mforgenjacken

Bruno Frefta
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Eine Auswahl
jüngerer und älterer
leichtere und ſchwere

Arbeitspferde
ſind preiswert z verkaufen

Louis Reimann
Mangsfelderſtr 25 3361

ferd zu verkaufen
Zweinanundorf bei Leivzig

Zuckelhaußerſtraße 24
2 ſette Schweine zu verk

Bruckdorf b Wagner i Lad
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Großer
Gelegenheitskauf

Hochherrſchaftliche
Wohnungseinricht
elegantes ſchweres

Gpeiſezimmer
Lederſofa mit Umbau
Standuhr Büfett Kredenz Vierzugt 6 hohe

Lederſtühle
Herrenzimmer

pro1 Lederſofa 1 zumvan
dreiteilig Bücherſchrt
Schreibtiſch r fre

z ſtehend runder hAfewſeſ Vederſürle
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1 rieſig aparte Mahag

G6alsneinrichtung
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Fſigötot Pallekse

Geiſtſtraße 28
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Guterhalt Sofa zu kauf
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Gebrauchtes Kinderbett zu
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Guterh Ulſter f 16 17 ſ

kauf geſ unter3422 a d Exp d Bldert h Vernilo F ff gef
Schmeerſtr 22 II

Für Mehl u Brotverkauf
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Gebr Nähtiſch z kauf geſ
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T 5557 an die Exp
berückſichtigt

Jan
Pferde

Verſteigerung
Sonnab 20 Nov 1915vorm 11 udr ſoll in Merſe
burg Gaſth Deutſcher Hof

n Tor 342 junge ſchwere velh

Arbeitspferde
für Rechnung wen es an
geht öffentl meiſtbiet geg
Barzahl verſteigert werd
Albert Franke Auktiongtor

Verſtelge eküngsanzelge

Sonnabend d 20vember er vorm F 7
verſteigere ich für h
den es angeht auf dem Hofe
zum Roten Roß hier
Leipzigerſtraße h6218
1 Pferd Kappſtute

öffentlich meiſtbietend gegen
ſofortige Barzahlung
Gross Gerichtsvollzieher

Gr Brauhausſtr 2 l
Zwangsverſteigerung

Sonnabend d 20 d
vorm 10 Uhr verſteigere ich
hierſelbſt Poſtſtr 13 3359

Div Schokolade BonbonsZuckerwaren 2 Sofas
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1 Spiegel mit Konſole1 Wandbild 1 Tevpich

ſofortige Barzahlg
roße GrGoet heſtraße 2
Am Bahnhof Bleicherode
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Herzenswunſch
Junger Mann 33 Jahre alt Unteroffiz Polizei

Hallenſer ſeit 10 Auguſt 1914 im Felde ſchuldlos ge
ſchieden ohne Anhang mit geregelten Verhältniſſen
große kräftige nette Erſcheinung ſolider Charakter
ſucht Briefwechſel mit Dame eytſpr Alters zwecks

Witwen oder Damen
dieſes reelle Geſuch reflektieren wollen ihre näheren
Angaben und Adreſſen n möglich mit Bild unter

tg

welche auf

ſenden Anonym un

koren
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a 25 60 Pf
Wieder

rerRabatt
Moritz Bergmann

Samenhandiung
Markt 20 neben L

Co Fernſpr 107

Summelläſten

für Feldpoſtkarten
und Briefe

in eleganter und ein
facher Ausführung

C F Ritter
Leipzigerſtr 90
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Kübuohrenne

wieder eingetroffen

Werther
b168

6r o

7

T

paſſend für jede Lampe

Max Sohel
Steinweg 45

Ammendorf Bahnhofſtr 3

Bilderbücher

Märchenbücher

gugendſchriften

Lottos Dominos
Damenbretter
Schachſpiele

empfiehlt el06

hin Heunhe

24 Schmeerſtr 24

Salmiakſchmierſeife
in Kübeln von 60 und 100
Pfund i Fe rchf von M 30
ferner eif nlverin Er c e100 Pfd z J 30 ver
per 50 kg en ereeab Etadfoß emnries
ſo lange Vorrat e
Se Bitte genauetation angeben

ha Sehaeheumnah re i
Ehrenettlärunr
Die Aeußerung gegen n Frau

Alnng Kander in nnewitz nehme ich

tterMshren und wFarditer t
Ladungen u Fuhren a4,25 Mk ab Bahnhof we v

wo hen zu Speiſe und

r 271 See

e S ee eee m o 3 Umf inkauf von Fleiſchden utigen u Se Tag vorgenommen
es gibt ne hinzuweiſen daß denSinn und Willen dere eſe ausgeſtattetenBundesratsverordnung r r 1915 nur jene

befolgen die am Diens und 0 kein Fleiſch
keine i beiſch hergeſtellten r genießen

Di Veror ch darauf beſchränktden ertenf von Fleiſ Fleiſchwaren an den
genannten zu verbieten und zunächſt davon abgeſehen einſchneidendere Maßregeln zu treffen weil

von der ſue n erwartet werden darf daß jeder
mann err im treue eine derartigegeringe We ränkung auferlegen wird

Die Bevbliering Halle s ſollte jener anderer Städte

nicht nachſtehen wenn es gilt durch leichte Opfer Ein
zelner es allen zu erleichtern die Zeit des Krieges

rer s Beiſpiel unſerer Brüder im
e Taten und Opfer machen jedem die Eri e Leſgemywer Pflichten unen ch leicht

den 19 November 1Kbüſün Verein ſt vagüdnde

und Umgegend E G m b H
Sonntag den 28 November 1915 nachmittag

2 Uhr im Gaſthaus Fortung
ordentliche Generalverſammlung

Tagesordnung
1 Geſchäftsbericht für 191415
2 Reviſionsbericht des Aufſichtsrats
3 Genehmigung der Bilanz Entlaſtung des Vorſtandes

Genehmigung zur Verteilung des Ueberſchuſſes
4 Bericht über die geſetzliche Reviſion
5 a Neuwahl des ſtatutengemäß ausſcheidenden Vor

ſtandsmitgliedes und zugleich Wahl eines Erſatzmannes
b Neuwahl der ſtatutengemäß ausſcheidenden ſowie
zweier zur Fahne einberufenen und zweier freiwillig
ausſcheidenden Auſſichtsratsmitglieder

6 Beſprechung über Fehlbetrag des Lagerhalters
7 Geſchäftliches

Nach Schluß der Generalverſammlung Verteilung des
Ueberſchuſſes

Etwaige Anträge müſſen 3 Tage vorher eingereicht
werden

Nichtmitgliedern und Kindern iſt der Zutritt unterſagt
Der Aufſichtsrat

03252 A Weahenkfel VorſitzenderVon heute an ſteht wieder eine Friſche Answabil

4 hochtrag u friſchmelkZusküne mit käbern

luci nuschaum SangerhauſenSimmentaler Raſſe z Verkauf a032za deburgeretr 2

88Max Zaubitzer

Fernſpr 2 20

Steinweg 52 604961 Tel 3515

Achtung Ager Kohlvertgu
Am Sonnabend kommt auf dem Hallmarkt wieder

1 Waggon prima feſter Weißlohl a Pfd S Pf
1Waggon prima öpeſſelohlraner a Pfd S Pf
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Julius Baeher

Halle Leipzigerstr 102

erven
tropfen Wawll vorApoth M Wagner könnenzur Lervenſtär ung brſier

empfohlen werden Fl 25und 2 Mt Hauvptverſand
Habnwots Apotheie
Delitz cherſtraße l 3

III
Parier

gedruckte Zeitungen
hat ſich wieder angeſammelt
und iſt in Quantitäten von

Ztrn und mehr abzu
geben in der

wer re

woWo II e
75 00 25 Mk

Julius Bacher
utterzwecken äußerſt preis 1r Pale ILeiprigereir 1 dezGeneral Anzeiwert z er prig kwedlüen L len



le r v me General Anzelger für Halle nd die Provinz Sachſen Tee v
Rheumatismus

uee
leutnant d Rex 0 Buchmaunn

an Unsere Hoffnung auf ein Wiedersehen ist vernichtetTioterschüttert und schmerzerfüllt erhielt ich am 16 November die traurigeFrau Ella geb Rauwalecd Naehrieht dass mein ein er er treuer Mann lebender Vater Elcht Hexenschuss Ischlas
kriegsgetraut ſeines Töchterchens der O a4189 rollen SIE zu dauernd oder RTeutsehenthal den 16 November 1915 n hö u e h 80Sie hiermit ein diese Gel zu undFriedrich sSchösnemann ea bei einem r in n vom 9 10 o m S v i T W r iTrotz seiner grossen Sehneueht nach seinen Lieben war ihm keine Stunde Urlau eoberraschu o uOberheizer Paul Msves vergönot schon viel Geld für verschiedene Mittel ausgegeben

Falkenbderg Bz Halle Schönfeld i d Altmark Halle a d S und bestenfalls nur eine vorübergehende eESlsvbeih geb Ohmann In tietetem Schmerr erzielt ieh kann Ihnen rersiehbern das ien M9 besilze die Ursache von Rheumatismus Gieht Pokri airaut Frau Anna Schönemann nebst Töchterchen dagra Chiragra usw aus Ihrem Kö u ont299 20 wie alle Verwandten fernen Es Wirict aueh gegen Leiden Je anre dureh dasi Halo a S Eiebendor fetr 27 o 17 n e u Du woerst s0 giteklich und zufrieden Ich hab ein sehönes kurzes Glek be Vorhandensein von Harneſure im Körper vernrsaent in r r Von deiner 7 und Kind geliebt sessen werden wio e r eNun ruhe sanft in stillem Frieden Nun schlummert es auf ewig unvergessen tungen Magenschw J usw n 2a e b eDeines gleichen wenige nur gibt Dein heissester Wunsch kann nun nicht liche Gutachten mir dies bestätigten a4
7u ſchied e Du bist niehttot schloes auch dein Auge sienh mehr geschehen Es Kostet Sie wur eine Postkarte leb sendeMittwoch morgen br verſchied nac kurzem In unsern Herzen lebset du ewiglie Auf ein Palaige Wiedersehen ihnen zum Versuch ein Bueb und c

ſchwerem Leiden jedoch plötzlich und unerwartet mein Nitel rollstanatg gratis tunſer lieber guter Vater S i gaer und Groß Dein letzter Grues Auf Wiederseben Weon vie nicht sofort schroidon

p W In reinen dein W Auge brach Wranz eher Dein gutes Herz tat seinen letzten Schlag III
e 9

Friedrichstrasse 19
im 68 Lebensjahre

In tiefem Schmerz gnax Weber z Zt im Jelde Statt besonderer Anzeige v ſu Heute morgen 8 Uhr entschliet nech schweren Leidorgen entschlie v en weren en mein nAnnl Weber geb Bergner lieber Mann unser Vater Sieger und Großvater üwvere o
und 3 Enkelkinder Bruder Schwager und Onkoel der ualle a Harz 23 den 18 November 10915

Die Beerdigung ſindet Montag 3 Uhr von der JKapelle des Gertraudenfriedhofes aus ſtatt d Mann ſ u Da üim fast vollendeten 61 Lebensjahre l J bJ traber in Firma M Bar

Leipzigerstr 96

T

Halle a Grötestr 13 den 19 November 1915
Dies zeigen tiefbetrübt en

Anna Helnriech geb Schröder
Anna Auenmüller geb Heinrich
Paul Heinrich z Zt Schöneberg b Berlin
Werner Heinrich z Zt Kl Wittenberg

Heute morgen verſchied nach kurzen ſchweren
Leiden mein lieber Mann unſer treuſorgender Vater
Schwiegervater Großvater Schwager und Onkel
der Stellmachermeiſter

Ernst Quaas
im 73 Lebensjahre In tiefer Trauer

Jm Namen der Hinterbliebenen

ist eröfkn et

Wir Neuheten
a t Rudolf Auenmüller 2 Zt im Felde talle a S den 18 Novembex 1915 K u 1 2 zu vm Läden Maqazine jazine etcie Beerdigung ſindet am Montag 4 Uhr von Die Beerdigung findet am Montag den 22 ds Mts nachmitte 155 an s Hausm H pt z W ſt 52

der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt 5 Uhr von der Wepens des aus statt Wohn 8 an ruh Rich ugner I xn n n z Laden mit tet für Schwerfuhrwerk ſtellt ein

Fasruf Tudwigetr 1 n e e e e dte geutwannudwigs 360 M zu verm erſe mieten Sia SveſtelAm 3 Nov ſtarb für mich völlig unerwartet 22 tl Wohn f 136 M 1 bur 47 ran Ganz ſtraße 2 Nä Kunzleigaſſe emein lieber Bruder der z Vertettn darch Obter e leere St ſo pr zu M l SKönigl Eiſenbahnſchaffner a D Jauerüte no Krauſenſtr 26416 r e ſei od verm Kännerhere 13 512 Läden durer n
F w T3 a n 3 a änig Geſch 232St K u K z I 12 16 zu mieten Dimmerleute c

u zu n n Küche verm Unterplan Näh Baubüro Uleſtr 32 we ſie Freg Spftk Kl M 120 ſdtſtr Laden mit werden eine b164Da mir nichts von deinem Tode lieber Bruder Jrauerochleie u 1 16 od p i 1 Vernvardhit 4 II n e o r r 134 elitzſcherſtr 67 7
es 3 Ewidteit c ein bers ar z 5 Ein Zimmer Neuren er od r chs r 24iches Ruhe ee von 1 Uhr na o31 mit verſchl Korr zu verm 1 Jan zu verm 3 Zim K t 6Witwe h h Jahn Jrauercröpe ie r aße 8 s g1 Das e gein gen W z 8 e z

fen a räumLecdetr In t 8 uhr Otto Keller Schillerſtr 45 dere e v bisber von der Fixme Rob mamenreſe innegehabt c

Dankſagnung B Christ e Ranniſche für Geſchäfts und nene uFür die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme ieriipiee 22 n part J Stuben getrennt mer aünſtigen Bedingung m ehe 4
beim Hinſcheiden unſeres lieben guten Töchterchens Küche mit Bad u tCharlotte Juwelier n Brum mee Ben Ja minſagen wir allen Freunden u Betannten herzlichſten e ne eſene W amDank r Herr wen a ch be rege u Dreher 31für ſeine troſtreichen Worte in der Kapelle Au K ur Lehrerin und ihren lieben Mitſchüle rinnen für Gr el Trepbel 470 i of S möglihre letzten Ehrenerweiſungen innitgſten Dank Il M win r v örmlitze i W gade gut eecht x Schlosser 7
dalle a S den 19 November 1915 820 45 Halle a pritzz ger 3 T n e higis v r S geſ Sie Former sEnſl Rieke und Fran nebſt 3 Geſchwiſtern W offeriert für Halle und den Saalkreis St Kam K ver i zu U e S d v üngen für dauernde r tianns

s Bitte um Beachtung vermieten I treeee ohne Kinder in bei C r Pchterer art m rn beſſerem hn SüdviertAm 17 d vorm meiner Schaufenster Auslage guche Bad Jnntiſ Fſtarb nach langen 5 Ibre Verlobany in Tilsit e mit Vreis 0 hnung Voſenenſent e eiſ rſch rn Leiden meine i beehbren sich bekannt zu 300 reſp 500 Mark g8a e ſare ar ielle el el zz ubehör geſu erkhetz wenn inna ar n hin i 2403 Kl Goſenſtr 3 II I o100 S S eDd D Blattes bJn tiefer Trauer 8 I leere Zim mal Nave 491Anſen Walſchat ebt h e Karl Galther e Gehackt 30 t e Jwdtgeatet eſ di 8veerpighng Sonn z Ptatzthal 18 Novbr 1915 es a es et geghwnd e p d t we Sonn ohne Beilage nur Lenden t t i Se erabend um 3 Ubr ackue e und Keulenſtücke Pfund 30 r ehe s v Zur J We z a be Vlechappargtebon v
aßekine mmelbraten ein J 5 ins t i e e jſaschin nfabris tar

i Bl 96vi gen für die von 2 Mk opffleiſ mit Backe reigt gerhkelt Pfund 10 N arten pt e uschinenta zlicher Teilnahme un w bie di n her Sauerko 10 z Poſt Gymnaſtum u Stadt Zimmer Nähe Har Elekirotechnik4 Mir lang 109 Rabatt Pfund LUPfKran a o z Pegter 2 Wohn je 500 M mit Preis unter Köni 58zſpenden nigſtraße 58Hinſcheiden meines lie Serland aber Kunſtſpe ſefett Pfund 20 15 zu vermieten an die Exped ds aV Haarprobe Alle Erſatzteile e n wer f of Wet m 70See gwieger für Damen und Herren i in großer Auswabl Nord M Gas od iar Sciel en Zopf Siehert Habe noch großen Poſten Speck gekauft Für 2 Stein p Ayrerm o c 2Herzliche Da beim Uhkrmaehbermeister alle S nurLeipzige 33 da ich der Meinung bin daß dieſer e Artikel ofes Sſteunst e ndbtiertes p w
Maurer Verein S Herm Schindler heee Sca bei Feſtſetzung der Höchſtpreiſe nicht mehr C r ö nen dent S nardei r Brauhausſtraffe 12 ohn o g mag mie 5r ten gabe S i rie e zu haben ſein wird weil die Landleute die lam Gr Berl Zade Fran Stiftungenleiteten Grosse Auswahl Vermietungen Schweine weiterhin zurückhalten und die Schüiſſer Penslongt fe z ſtellt bei dauernder Arbett ſch

Jede Uhr wird geprüft und an die e Exped ds Bl und hohem Lohn ſofort einDie trauernden renan Legaſen 7 Fabriken den Speck in die Wurſt verarbeiten Winkler Halle a S Möbl Zimmer ſep Eing a hh rerbltebenen l nenarataren gut a dine Gr Stelnstr 11 werden m i fort fert r orein Framolleg werbe
l uns alsdann noch ärger endet e geet Sie l gegen ber H alles S liss

e 7 große 9 i nen ehen wie jetzt mit den Kartoffeln und Mol Z Gasbel re bt bſort u mieten geſ Nade 2n ne eauerhafte r h n e ren Es ſind zwar H ei t vm Bernhardvſtr 2 azfg von jedermann u u zwar Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ev 00 10 00 M empf auf einfache Weiſe herzu ſof zu beim 370 M 10s 2 rdl möbl afſtelle un StellenH r a43 ehe r gegen z aber es ift keine Ware da re W e d unte ſeiu 50 Pf f S Schlafſt ſep EngNergn gepr Maſſenſe r getan J Ilnner r Zzttllungen auf de Quantum F u zur hieſerana vin Lertentr gö W i 2 Zauſit le Mi lund Pflegerin empfiehlt ſich Böhlitz Ehrenberg b Leip 16 zu vermnieten bis 1 er d J werden ſchon jetzt an immer mit Vückergeſelle auſte e hlgra en
Salaraſe 1 l a indereurmte I auao Näheres vet Doring s nes Geſchäftes entgegen genommen Alb Schmidtftr Tür geſ Kl Klausſtraße 6 am Jägervlats

ElIkan e Schuhwaren Bllſee Schürzen
e und vVlele andere vortellhafte Angebote

Kaufhaus Ein Posten Kinderhausschuhe warmes Futter Ledersohle bis Gr 30 durchweg Paar I 48 O Ein Posten Damen lederstiefel Schnür
n Knopf u Zeugstiefel nicht mehr ganz sortiert Paer 45 O Drei Posten Damen Halbschuhe Schnür Laschen u Spangenschuhee F Lelpzleerstr 87 Paar 3 90 u 490 O Ein Posten Filz Schnür u Schnallenstiefel lederbesatz bis Gr 55 Paar 75 Billige Schürzen Angebote

v 2 Wiener Damen Schürzen 1chöne Muster auch weiss 95 v 85 O Ein Posten bunte Teeschürzen auch schwarz 95 u 45 G
Demen Blusenschürzen in 2chöner Ausführung 175 u 245 O Waschechte Kinderschörzen 95 bis 20 O Aut unseren billigen
Damenkontektions Verkauf machen wir nochmals aufmerksam O Damenkostüme von 975 an O n und Goltſecken
von 75 an S Farbige Damen U ster von 14 50 an O Einheitspreise in Damenhüten Extra r jeder Hut 4 90 e

vilger Spielwaren Verkuut Kinder Rodelmützen ind im Parterre billig ausgelegt O Trotz billigater Preise in arken

3 50 00 Diess Pnletots sind inI Eta E Extra z nur schöne 75 meiner Spezialabteilungm0 dunkle Muster 9 überslehtiſen ausgelegtAngebotab



19 November 1915

Die Menſchen nennen es Liebe

17

Roman von Hedwig Courths Mahler
Fortſevung Winchdr verb

Dieſe Karte kuvertierte ich und ließ ſie für ſie zurück
als ich abreiſte Geheilt war der Tor damals freilich
noch nicht Weidwund zog ich mich nach Schloß Ried
berg zurück mit mir ſelbſt und der Welt zezfallenMeine Seele war voll Bitterkeit und nur Sagſam
konnte ich geneſen Sie können ſich wohl denken Herr
Graf wie nach dieſer Erfahrung das lautere reine
Weſen Komteß Pias auf mich einwirkte Es war mir
ein Labſal ihr zu begegnen Keiner Frau der großen
Welt könnte ich je wieder vertrauensvoll mein Herz
öffnen Jmmer würden Zweifel an der Echtheit in mir
aufſteigen Nur Komteß Pia und ihre Eigenart ihr
ehrliches urſprünglichss Weſen flößen mir Vertrauen
ein Jhr kann ich ſorglos die Ehre meines Namens
anvertrauen nur in ihrem Beſitz könnte ich noch ruhig
und ſicher ſein

Aufatmend ſchwieg er ſtill
Graf Buchenau hatte mit unbewegtem Gceſicht zu

gehört nur in ſeinen Augen glommen zuweilen düſtere
Funken bei dieſer Erzählung Nun ſtrich er über die
Augen als wollte er etwas fortwiſchen

Ja ſolche Enttäuſchungen können das Leben ver
giften Wenn man mit ganzem Herzen liebt und man
ſieht dann daß dieſe Liebe einem Phantom galt daß
man voll Falſchheit und Hinterliſt betrogen wurde
o ja mein junger Freund ich kann Sie verſtehen
und nur zu gut nur zu gut

Eine Weile ſaßen ſie ſich ſtumm gegenüber und ſahen
ſich an Und dann vermochte es auch Graf Buchenau
er jene Tage zu ſprechen da ſein Glück zuſammen
rach

Er hatte ſeine zweite Frau auf einer Reiſe kennen

10 zirkrrgders Maße der 6 Freußiſch 50ddeutichen

232 Kgl Preuß Kaſſen Lokterie
Gom o 1915 Rur die Gewinne über 240 M ſind denbetr N e Meer den Se Gewähr er

Livi jede gezogene Nummer ſind zwei hohe Gewinne geſauenni zwar e einer auf die e en in den deides
Abteilungen

18 November 1915 vormittags
35 90 871 448

580 601 728 d
549 709 18
i2014 48 443 z 607 42

Nachdruck verboten
800 567 616 92 907 63 1117 500 70 314

v 275 e 69 69 786 907 18 40 rooj

h h nei 585
hS h 8643 82 69 105 366 e

48 ſ1000 627 11042 88 88 240 517 645 850 12251eeeceeeeeentee
5008 18 22 117 W 517 a u 897 16036 21

62 17048 279 529 36 38 85 606 18054 27 89

2g2
r

aag
S

S

S S s
s

20054 127 201 748 264 952 21069 124 1000 489 941 22030s e 2 alt r h e2445 114 366 e 703 908 12 62 235796 915 48S 26000 273 a 6500 95 504 615 24 99 725 44
e o 287 5 be o e l 28050 467 72 670

78 893 99250 376 407 98 735 805 961 8000 78
30052 150 93 274 326 71 437 654 713 54 81680 827 88 913 24

8217v 292 357 432 40 671 5 660 720 38 50 851 33086 348
82 629 34 500 785 813 17 e 33 48 636 99 915 20 35001 78

e e e e e e230 185 202 o l00 28 1000n es L o

46091 108 804 81 61 841 97 41104 251 89 335 40 440 521 42 727
50 h e e e 43124 82 832 511 600 1324 48 7 8 505 704 50 845 73 950 45109 61 391

24 A M 4 64 94 46057 1000 179213 36 405 698 839 47073 1680 82 376 426 759 812 27 80 92
e 89 e 250 70 810 707 49067 78 380 426 628 d 63

59227 64 266 90 328 6 440 781 846 913 27 55 85r S e e445 55 571 63146 276 21 24 647 92 800 54034 24 469 81
5 s Ee6 d re92 408 97 56018 577 726 64 976 57184 214 339 90 468

58176 362 487 666 71 707 9 6500
69033 1000 319 445 606 679 705 940

66000 81 54 500 191 238 91 363 98 641 798 61332 459 85 500 95 T
807 44 920 56 331 500 607 825 905 63043 824 9412 64203
324 1000 450 78 570 661 19 V 81 r r 872

l len9 d78 900 46 5000 61 77 8obo oben e e h Too ee s 47 2

70008 S e 71152 274 547 709g8 834 1000 987 65 413 62 600
814 75 945 76282 76200 55

579 631 76 903 e
73199 830 768 935 58 62 7 a 1000 92 104 74 209 1000 303 571

91 458 563 820 77404 546 660 8228019 252 313 619 89 1000 e b 48 7905 87 317 474 718

7 81013 21 73

lebte

z e re e z S S r7 n a 2 SGeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
gelernt Sie war die Geſellſchafterin ihrer ehe
Tante geweſen die Waiſe eines Offiziers der ſich
ſchuldenhalber erſchoſſen hatte Mit Freuden hatte ſie
Graf Buchenaus Werbung angenommen dem ſtattlichen
und glänzenden Freier die zärtlichſte Liebe und Hin
gebung heuchelnd Dieſe Komödie hatte ſie nach der
Hochzeit fortgeſetzt ein volles Jahr lang bis der Graf
ſeine Gattin in den Armen jenes ehemaligen öſter
reichiſchen Offiziers fand eines Lebemanns von dem
man nicht recht wußte woher er kam und wovon er

Er hatte es verſtanden ſich Zutritt in Schloß
Buchenau zu verſchaffen und hatte ſich als Freund des
Hausherrn aufgeſpielt

Die Entdeckung des ſchuldigen Paares hatte ein Duell
zur Folge Der Gegner des Grafen hatte nur einen
leichten Streifſchuß am Arm erhalten Graf Buchenau
hatte man mit zerſchmettertem Knie vom Platze ge
tragen

Die Gräfin hatte Buchenau verlaſſen müſſen die
Scheidung war ſchnellſtens erfolgt Sie hatte den
Namen ihres Gatten wieder ablegen müſſen vnd dann
ihren Mädchennamen wieder angenommen Wahr
ſcheinlich hatte ſie ſich aber dann ſpäter mit ihrem Ver
führer verheiratet Graf Buchenau hatte ihn in ſeiner
Großmut noch hunderttauſend Mark anweiſen laſſen
weil ſie ganz ohne Vermögen war und weil er nicht
wollte daß ſie noch tiefer ſank

Dann hatte er nie mehr etwas von ihr gehört
Jch wünſche auch daß ich nie mehr etwas von ihr

höre ſchloß der Graf mit düſterem Ausdruck Liane
v Lankow iſt für mich tot

Herr v Ried ſprang plötzlich auf und ſah den Grafen
betrafen an

Was war das für ein Name rief er erregt
Trübe blickte der Graf zu ihm auf
Liane Liane v Lankow ſo hieß ſie als Mädchen
Und wie hieß der Verführer Jhrer Gattin Herr

Graf ſtieß Hans v Ried mit blaſſem Geſicht hervor
Juſtus v Brenken Aber was iſt Jhnen

Der junge Mann ſtürzte auf ſeinen Schreibtiſch zu
und wühlte in den Brieſſchaften die er für den Feuer
tod beſtimmt hatte Mit zitternden Händen zog er eine
Kabinettphotographie hervor Dieſe hielt er dem Grafen
mit fahlem Geſicht vor die Augen

Jſt ſie das Jſt das Jhre geſchiedene Frau
Graf Buchenau ſtarrte mit blaſſem verzerrtem Ge

ſicht in das wunderſchöne ſüß lächelnde Frauenantlitz
Ja ſie iſt es kam es wie ein Stöhnen über

ſeine Lippen

Hans v Ried fiel wie kraftlos in ſeinen Seſſel
zurück

Nun wahrlich das iſt ein ſeltſames Zuſammen
treffen ſie iſt auch die Heldin meines traurigen
Romans ſagte er heiſer vor Erregung

Sie blickten einander in die bleichen Geſichter ohne
zu ſprechen und vor ihnen auf dem Teppich lag das
Bild der ſchönen Frau Es lächelte ſüß zu ihnen empor

Endlich raffte ſich Graf Buchenau auf und ſagte voll
bitterer Jronie

Da ſitzen wir nun wir beiden Toren die wir
dieſer Frau zum Opfer fielen Alſo ſo tief iſt ſie ge
ſunken ſo tief die ich einſt ſo hoch hielt in meinem
Herzen Eine Abenteuerin eine Hochſtaplerin unddie Frau des Mannes der mich zum Krüppel ſchoß
Wahrlich das Leben iſt ein Gaukelſpiel

Hans v Ried ſah ihn beſorgt an
Wir wollen nicht mehr daran denken Herr GrafSie dürfen ſich nicht von neuem aufregen von neuem

niederdrücken laſſen Jch war zu ſehr überraſcht es
wäre beſſer geweſen ich hätte Jhnen dieſe letzte Erkennt
nis erſpart

Heftig ſchüttelte der alte Herr den Kopf
Nein nein es war gut ſo So bitter dieſe Er

Kr 271 Seite 9
kenntnis iſt ſo macht ſie mich doch innerlich frei von
einem Gedanken der mich jahrelang gequält hat

Darf ich wiſſen was das für ein Gedanke war
Ja vor Jhnen habe ich jetzt kein Geheimnis

mehr Jch glaubte ich ſei zu hart mit ihr veriehren
redete mir zuweilen ein ſie ſei nur das e einer
ſchwachen Stunde geweſen ſei einer augenblicklichen
Verwirrung zum Opfer gefallen als ſie ſich jenem Ver
führer ergab Aber nun ſehe ich ein daß ſie ſchlecht ge
weſen iſt im Grunde ihres Herzens Nur eine herz
und gewiſſenloſe Frau kann ſo mit den heiligſten Ge
fühlen eines Menſchen ſpielen ſo tief kann ein Weib nur
ſinken wenn ſie jzder edlen Regung bar iſt Und dieſe
Erkenntnis löſt den heimlichen Vorwurf in meiner Seele
So iſt es trotz allem eine Wohltat geweſen was Siemir angetan haben durch dieſe Eröffnung

Langſam hob Hans v Ried das Bild der lächelnden
Frau empor und warf es in den Kamin Das Feuer
loderte auf und umfaßte es gierig

Durch den Umgang mit dieſem Herrn von Brenken
hat ſie auch nicht veredelt werden können Was ich von
ihm hörte damals auf meinem Lauſcherpoſten ließ mich
erkennen daß er ſeine Frau als Lockmittel benutzte um
leichtgläubigen Toren das Geld abzunehmen das er für
ſeinen Unterhalt und für ein ſehr verſchwenderiſches
Leben brauchte Anſcheinend machten ſie beide die
faſhionablen Badeorte unſicher Er war auch erſt mit
in St Moritz geweſen hatte ſich ihr aber ganz fern
gehalten um keinen Verdacht zu wecken Sie nannte
ſich in St Moritz Frau v Lankow

Der Graf ſtarrte vor ſich hin
Wie häßlich das alles iſt wie häßlich Und dieſe

Frau wollte ich zur Mutter meines Kindes machen
Sie beſprachen noch mancherlei Hans v Ried mußt

noch ausführlicher erzählen und auch Graf Buchenar
berichtete noch allerlei Einzelheiten Dieſe ruhige Aus
ſprache erleichterte die beiden Männer ſehr und in dieſer
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Stunde wurde das Freundſchaftsband zwiſchen ihnen
beiden noch feſter geknüpft

Als ſich Graf Buchenau
ſchiedete hatte er von der Sa
betrachten wollen kein Stück
9 nicht mehr daran gedacht

Erſt ehe er gin innerte Hansder Graf verſprach wieherzuiommen
ſchaft und ſich dann alles anzuſehen

Auch von Hans Rieds Heiratsplan ſprachen ſie noch
einmal

Alſo Sie geben mir freie Hand Herr Graf ich
darf Komteß Pia fragen ob ſie meine Frau werden
will wenn ich denke daß der rechte Zeitpunkt gekommen
iſt fragte der junge Mann

Der Graf drückte ihm feſt die Hand
Ja Sie ſollen es tun Jch will mich da weiter gar

nicht hineinmiſchen Gewiß werden Sie die rechte
Stunde und die rechten Worte finden Und wenn ich
Sie eines Tages meinen Sohn nennen darf dann will
ich mich herzlich freuen Mir hat das Schickſal einen
eigenen Sohn verſagt nur wenige Tage durfte ich
einſt einen ſolchen mein eigen nennen er ſtarb mit
ſeiner Mutter einer edlen gütigen Frau die ich nicht

Stunde ſpäter verab
die er ſich hatte

Sie hatten

eine
mmlung

angeſehen

Ried daran und
in Pias Geſell

ſo geliebt habe wie ſie es wohl verdient hätte So
gleicht das Leben alles aus alles Doch nun will
ich gehen Pia wird in Sorge auf meine Heimkehr
warten ſie wollte mich gar nicht allein fortlaſſen Leben
Sie wohl mein lieber junger Freund auf Wieder

Auf Wiederſehen Herr Graf Und bitte einen
herzlichen Gruß an Komteß Pia

Der Graf lächelte
Den will ich treulich beſtellen und ich glaube

wird ſich freuen Hans Ried gilt viel bei ihr Er iſt
mein guter Freund ſo ſagt ſie oft Und ſie nimmt es
ernſt mit dieſer Freundſchaft
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Hans Ried begleitete ſeinen Gaſt bis zum
Als er dann in ſein

war fuhr er fort in
Und ehe der 2
Briefen auch jede Zeile ve
an Hans v
daß er mr
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Graf Buchenau fragte ihn
währen
eine günſtige Gelegenheit

in Riedberg hatte ſich

gemeinſam verlebt und es

ſie gemeinſam geſchmückt
war rührend und ihre

nachtsz auber aus ſeiner
männchen

Ried geſchrieben

auch jene Briefe vernichten konnte die er
Moritz geſchrieben hatte wenn er ſieeinmel einen Tag nicht geſehen hatte

geſpottet haben über die glühenden Ergüſſe die er ſehn
ſuchtstrunken zu Papier gebracht hatte
kalt lächelnd dabei berechnet
rungen an ihn ſtellen konnte

die Entſcheidung herbeizuführen
nicht unruhig und ſehnſuchtsvoll der Stunde entgegen
da er Via ſein eigen nennen konnte

Noch öfter als ſonſt war er mit dem Grafen Buchenau
und ſeiner Tochter zuſammen

einige Male wiederholt und zu
weilen hatte ihnPia begleitet
Rieds intereſſante Reiſeſammlung ganz genau

Auch das Weihnachtsfeſt hatten die drei Menſchen

ſtimmungsvolle Feier geweſ
hatten ſelbſt die Tannenbäume im Walde ausgeſucht und

jubelnde
ſie hatte ein wenig auf die beiden Herren abgefärbt Hans

v Ried fühlte etwas von dem alten traulichen Weih
Kindheit erwachen

verſank beinahe im ſüßen Kuchenteig und

Ga WagenArbeitszimmer zurückgekehrt
ſeiner vorherigen Beſchäftigung

Abend niederſank
rbrannt die Liane v Lankow

war mit vielen andern

hatte Es tat ihm leid

Wie mochte ſie

Sicher hatte ſie
wie hoch ſie ihre Forde

e

Der Winter war faſt vorüber und Hans Ried hatte
noch nicht das entſcheidende Wort mit Pia geſprochen

nicht er ließ ihn ruhig ge
Der junge Mann wartete noch immer auf

Es drängte ihn auch nichts
Sein Herz ſchlug ja

Der Beſuch des Grafen

Sie kannten nun Hans

war eine ſehr behagliche
en Hans v Ried und Pia

Pias kindlicher Eifer dabei
Weihnachtsſtimmung

Dorne

7

Pia half bei den Bäckereien mit heißem Bemühen aber
ſehr geringem Erfolg Die beiden Herren mußten aber
unbedingt von ihrem mißratenen Backwerk eſſen und
Pia beobachtete ſie dabei erwartungsvoll und kon
trollierte genau ob man auch aufgegeſſen hatte

Als der erſte Schnee gefallen war hatte Hans Ried
einen eleganten Bobſleigh kommen laſſen Das was
ihm Pia unter dieſer Bezeichnung als ihr Eigentum
vorgeſtellt hatte war von ihm ſcherzend verworfen
worden

Nun fuhren ſie beide faſt täglich wenn das V
günſtig war den Riedberg hinab

Hei War das eine prickelnde Luſt für das Kom
teßchen Da jauchzte ſie hellauf wenn es pfeilgeſchwind
zu Tal ging Und lachend und übermütig ging es dann
wieder bergauf

Hans Ried freute ſich an Pias friſchfroher Art und
konſtatierte doch zufrieden daß ſie das allzu Wilde
Jungenhafte langſam abſtreifte

Ein paſſendes Sportkoſtüm hatte ſich Pia nach ſeinen
Angoben beſtellt Und ſie ſah in dem weißen Flauſch
der ſehr elegant und feſch war ganz reizend aus trotzdem
ſie auch dazu eine weiße Mütze trug die wenig von ihrem
Haar ſehen ließ Aber ein ſchmales Streifchen Gold
lugte doch über dem von der friſchen Wintertemperatur
geröteten Antlitz unter der weißen Flauſchmütze hervor

Wenn ſie dann auf dem Heimwege waren zuweilen
im Schlitten zuweilen zu Fuß dann erzählte wohl
Hans Ried von dem Leben und Treiben der großen
eleganten Winterſportplätze Er kannte ſie alle und
wußte gut und anſchaulich zu berichten Pia ſah dann
mit großen ſtaunenden Augen zu ihm auf und zu
weilen entfloh auch wohl ein ganz leiſer ſehnſüchtiger
Seufzer ihrer Bruſt Papa hörte es ja nicht

Wetter

Eines Tages der Januar war faſt zu Ende gingen
ſie wieder nebeneinander her durch den verſchneiten
Wald Sie hatten während der frühen Nachmittags

ſtunde gerodeſt und Hans Ried begleitete die Komteſſe

nun nach Buchenau wo der Graf ſie zum Tee erwartete
und Frau Dornemann ſchon leckere Todſts und kleine
knuſprige Kuchen bereitete die zum heißen Tee ſehr be
liebt waren

Hans v Ried erzählte eben von einem großen
Winterſportfeſt und von dem geſelligen Treiben in den
großen Modebädern Er tat dies mit Abſicht Da er
ſich vorgenommen hatte Pia einige Zeit unter die Obhut
ſeiner Tante zu geben die in Baden Baden wohnte ſo
hielt er es für angebracht in ihr ſelbſt den Wunſch zu
wecken einmal hinans in die Welt zu kommen

Und ſo wunderte er ſich gar nicht als Pia ſeufzend
ſagte

Schön wunderſchön muß das alles ſein Jch
möchte wohl einmal dieſes Treiben kennen lernen nur
ſo für kurze Zeit einmal zuſchauen Für immer möchte
ich aber nicht in ſolchem fortwährenden Feſttrubel leben
So ſchön wie in Buchenau iſt es doch nirgends auf der
Welt

Würden Sie darüber nicht andrer Anſicht werden
wenn Sie erſt einmal draußen geweſen wären fragte
der junge Mann lächelnd

Pia ſchüttelte den Kopf

O nein ich würde mich immer nach der Heimat
ſehnen Wenn man auf dem Lande aroß geworden iſt
da behagt es einem ſicher nicht für immer im lauten
Treiben der Welt Sie ſind doch auch heimgekehrt und
nun gefällt es Jhnen in Jhrem ſtillen Schloß doch auch
wieder am beſten Oder nicht

Sie fragte es eifrig und ſah ihn forſchend an Er
blickte in die fragenden Kinderaugen und lächelte

Auf die Dauer iſt es mir doch zu einſam in Ried
berg

Sie erſchrak ſichtlich

Fortſetzung folgt

e Berlullung der Arterken

kann durchweg als eine Folgeerſcheinung der ſtetigen

der Folge entartet
herdenweiſe und ſpäter
ausbildend Erhöhter
Bruſtſchmerzen c
Skleroſe ſowie der
nünftigerweiſe

Später ſetzt ſich der Kalk an erſt
die Arterie zur ſtarren Röhre
Blutdruck

ſind die Wirkungen ſowohl der
Verkaltung o

muß demnach das Hauptbeſtreben bei

Schwindelanfälle

Logiſcher und ver

Störungen durch den Ueberſchuß an Harnſäure zu
ſchwache Alkaliſation des
Stoffwechſel chemiſch nicht

Blutes nicht genügender
richtig zuſammengeſetztes

der Verkallung insbeſondere ſein einerſeits den Ueber
ſchuß an Harnſäure möglichſt zu beſeitigen des ferneren
das Blut zu alkaliſieren und alsdann die abgelagerten

Blut uſw aufgefaßt werden Eigentlich ſoll ſie erſt
eine Erſcheinung des Alters ſein doch tritt ſie in den
letzten Jahren ſtatiſtiſch immer mehr zunehmend auch
ſchon in den 30er Jahren die Krankheit auf Reizt
einerſeits der Ueberſchuß der Harnſäure ſtändig die
innerſte Arterien Haut die Jntima und bringt ſchließ
lich die ungenügende Blutzuſammenſetzung ſowie die
kolloidale Form die die Harnſäure annimmt die
Collämie zuſtande und demzufolge Unterernährung
wichtiger Organe ſo ſind Verkallung Gicht und Steine

erwähnten Wirkungen

ein organiſches Ganzes
ſtoffe vital
Blut in Stand geſetzt

Urate aufzulöſen und zu beſeitigen
gewiſſermaßen eingedickt werden und normaliſiert und
dem Körper Heilſtoffe zugeführt

möglichſt
Heilſtoffe müſſen aber auch organiſch ſeinoder Pflanzenreiche entnommen denn orgäniſche Heil
ſtoffe ſind dem Körper verwandt weil der Körper ſelbſt

Dadurch werden die Heil
d h lebenskräftig

Schädigungen zurückzubilden

Das Blut muß
die alle dieſe vor
ervorbringen Diedem Tier

Wird hierdurch das

giftfrei müſſen die Medikamente aud
rückſichtigung vorſtehender Punkte
Oxallo Mittel geſchaffen die in einer komplettenWochenpackung zuſammengeſtellt ſind aus mehreren
Flaſchen flüſſiger Medikamente beſtehen die kombiniert
werden und aus Blut und Sauerſtoff Salzen welche
owohl Sauerſtoff in die Blutbahn einführen als auch
ie Alkaliſation des Blutes durchführen Unſere Oxallo

Heilmittel ſind das Endprodukt von hunderten von
Verſuchen und haben die du in Erſolge gebracht Jn
einfachſter Weiſe iſt die Kur im Hauſe durchzuführen
und brauchen keine teuren Bäder aufgeſucht zu werdenDie Kur ſoll in naturgemäßer Weiſe die Körper Pege
neration durchführen und insbeſondere die jetzige Spät
herbſtzeit iſt äußerſt günſtig für dieſelbe da die baro
metriſchen Schwankungen Umwandlungen im Körper
befördern Durchweg wird die Kur 6 Wochen durch
geführt Viele hunderte Heilberichte ſowie notariell
beglaubigtes Material Literatur und Zeugniſſe werden

V wir unſere
h ſein Unter Be gewirtt ich fühle mich gevradzu ver rjüngt Polizei

Wachtmeiſter O L teilt uns mit Als ihre Kur an
kam und ich dieſelbe ca 14 Tage eingenommen hatte
ging ich wieder zum Arzt Dieſer machte große Augen
und ſagte daß ſich mein Herzleiden ſehr gebeſſert habe
und wenn er meinen erſten Befund nicht ſchwarz auf
weiß vor ſich hätte würde er es nicht für möglich
halten daß ich ſo krant geweſen bin Jch habe mich
auch weiter auf das dar wohlgefühlt Frau
Oberſtleutnant Sch ſchreibt uns Es iſt ja nur
wünſchenswert daß das herrliche Oxallo be
kannt wird denn es iſt ein Segen für die Menſchheit
Dr E S vom bakteriologiſchen Inſtitut zu B teiltuns mit Da die raſche Wirkſamkeit des Präparates
tatſächlich überraſchend iſt 2c 2c Kriegsgerichtsrat
Dr N ſchreibt Die Wirkung iſt eine ausgezeichnete uſw uſw Beſtellen Sie in Jhrem eigenen Jn
tereſſe Proſpekte und Literatur gratis bei Allgemeine
Chemiſche Geſellſchaft Cöln 88 Herwarthſtraße 17

die Folgeerſcheinung Die erſtere beginnt mit der Ver und abgeſetzte Stoffe aufgelöſt ſo ſind die günſtigſten auf Wunſch argie zugefandt 7 echnungsrat W Verſand durch unſere Depot Apotheken in ganz
kalkung der innerſten Arterien Haut die alsdann in Vorbedingungen für Erfolge erfüllt Vollkommen ſchreibt uns So haben nicht 4 Wochen in Nauheim Deutſchland a4188Tüchtige erfahrene Ordentliches fleiffiges Gewandt jung Mann Krie 5 en e re e
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Büro geſucht m ierktinbeeres und Ge ZSüche Stützen Kochmamſ elektr Anlagen und Akku p 3406 a d Exp d Bl Frauenverein
haltsforderungen unter K an die Exv 3 Bl erpeten Alleinmädchen Haus und mulatoren vertr ſ Seng Scche Sie als iire pri

güchenmädchen F5is in größ Betriebe J g einz Dame Im Haushalt h h eheRelone Sens gewerbsmässige L 9231 an die Fil vi u Kochen felvſt Off unt erhaltene e zum Eina tet e a a 3424 a d Exp d Bl d gütiaſtuche Landwir terinn Sohn achtbar ern derKöchinnen Saloelrehy Oſtern d Schule verl und Suche v in frauenloſ ger für unſere tapferen fürin allen Wodtorarbeiten erfahren zum haun gen r
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Besichtigung b172
ohne Kaufzwang

Ausnahme Woche
Seidenstoffe und Samte

J

Grosse Posten

J w Bernburgergen M poe än

Im Parterre unseres Geschäftslokals auf Extra Tischen
zu Ausnahme Preisen ausgestoellt

schwarze
und farbige Seidenstoffe u Samte

Es bietet sich hierdurch Gelegenheit

wirklich gute Seidenstoffe und Samte
u ausser gewöhnlich billigen Preisen zu heulen

brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 2223

in helle M en

Feldzug Bekleidung
und Militär Effehten

Derselbe enthält äusserst
preiswerte Angebote

J Oelss aMarkt

Fiüär Militär
empfehlen e341

Unterhemden Kaegenschutzhüllen
Unterjacken Wäschesäcke
Unterhosen Militärbinden
Strickwesten fFußlappen
Lederwesten Hoseniräger
Seidene Westen Taschentücher

Socken Nähzeuge
Leibbinden Brustheutel
Handschuhe Esshestecke
Schlafdecken Armee Messer
Schlafsäcke Feldflaschen v

H Schnee Hachk
Inh A u F Ebermann

Halle a d Große M not s 84
r

e chbeſte Ware a Pfd
Verkauf Schlachthaus Hof

Kleiner Sandberg 17
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